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Termine 
DDV-TERMINE 2010  

       

Tag Datum Bezeichnung     

       

Sa 20.02.2010 Mitgliederversammlung in Lübeck DDV    

So 21.02.2010 Sonderturnier HH DKCB 80 RLT HH 

Sa 06.03.2010 
3. Spieltag Bundesliga +  
1. Spieltag Qualifikation 

   
 

So 07.03.2010 
4. Spieltag Bundesliga +  
2. Spieltag Qualifikation  

  
 

Sa 13.03.2010 7. Herzogstadt-Turnier CE CEFÜ 160 RLT NI 

So 14.03.2010 Leine-Pokal H  DC 120 RLT NI 

Sa 17.04.2010 Regionalmeisterschaft (1. Tag) 
Hamburg/ 
Kassel 

  
 

So 18.04.2010 Regionalmeisterschaft (2. Tag) Karlchen    

So 02.05.2010 Vorrunde DMM     

Sa 08.05.2010 5. Spieltag Bundesliga     

So 09.05.2010 6. Spieltag Bundesliga     

Sa 15.05.2010 Heiligenberg-Pokal-Turnier ESWDFB 100 RLT HE 

So 16.05.2010 Herkules-Pokal-Turnier KS FUKS 100 RLT HE 

Sa 29.05.2010 Swisttal-Pokal-Turnier SU MOBU 100 RLT NW 

So 30.05.2010 Beethoven-Pokal-Turnier BN FuRh 100 RLT NW 

Sa 05.06.2010 Sonderturnier 
LG FLLG/ 
LüLü 

120 RLT 
NI 

So 06.06.2010 24. Hanseturnier  
HH FuBu/ 
HDHH 

120 RLT 
HH 

Sa 12.06.2010 3. Weinkellerstrassen-Turnier EE DIAL 100 RLT BB 

So 13.06.2010 Berlin Open B  FUEX 100 RLT BE 

Sa 19.06.2010 3. Warnow-Pokal-Turnier HROED 100 RLT MV 

So 20.06.2010 Sonderturnier HL DC 120 RLT SH 

Do 01.07.2010 
Zahlungs- und Meldefrist für die  
DEM 2010 

   
 

Sa 07.08.2010 Sommerlochturnier M  DDul 100 RLT BY 

So 08.08.2010 Münchner Kindl-Turnier M  LuSo 100 RLT BY 

Sa 14.08.2010 5. Schwebebahnturnier W  HIT 80 RLT NW 

So 15.08.2010 12. Zechen-Cup E  GD88 120 RLT NW 

Sa 21.08.2010 Sonderturnier BS CBDF 120 RLT NI 

So 22.08.2010 Sommerturnier BS 1DDC 160 RLT NI 

Sa 28.08.2010 Dresdner Open F  SGDB 100 RLT HE 

So 29.08.2010 Rhein-Main-Pokal-Turnier F  JAN 100 RLT HE 

Sa 04.09.2010 Maschsee-Pokal H  MAZO 100 RLT NI 

Sa 11.09.2010 Achtelfinale DMM     

So 12.09.2010 Viertelfinale DMM     

Sa 18.09.2010 2. Rheingauer Sonderturnier WI DCKN 100 RLT HE 
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So 19.09.2010 10. Taunus-Pokal-Turnier RÜDLN 100 RLT HE 

Sa 25.09.2010 
Deutsche Einzelmeisterschaft  
(1. Tag) 

Mainz   
 

So 26.09.2010 
Deutsche Einzelmeisterschaft  
(2. Tag) 

Mainz   
 

Sa 09.10.2010 
7. Spieltag Bundesliga +  
3. Spieltag Qualifikation 

   
 

So 10.10.2010 
8. Spieltag Bundesliga +  
4. Spieltag Qualifikation 

   
 

Sa 16.10.2010 
Sonderturnier (wird in Halberstadt 
durchgeführt) 

B  BÄR 100 RLT 
BE 

So 17.10.2010 5. Ostharz-Pokal-Turnier HBS1HDV 100 RLT  

Sa 30.10.2010 Sonderturnier  OL 1ODC 120 RLT NI 

So 31.10.2010 Roland-Pokal HB EBDC 120 RLT HB 

Sa 06.11.2010 Halbfinale DMM     

So 07.11.2010 Finale DMM     

Sa 13.11.2010 Sonderturnier KS Obw 80 RLT HE 

So 14.11.2010 Sonderturnier NOMBGS 120 RLT NI 

Sa 20.11.2010   9. Spieltag Bundesliga     

So 21.11.2010 10. Spieltag Bundesliga     

Sa 27.11.2010 Gutenberg-Pokal-Turnier  MZ DR 100 RLT RP 

So 28.11.2010 Starkenburg-Pokal-Turnier DA JA80 100 RLT HE 

Fr 31.12.2010 
Meldefrist DMM, BL,  
Anträge MGV, Mitgliederlisten  

  
 

       

DDV-TERMINE 2011  

       

Tag Datum Bezeichnung     

       

Sa 15.01.2011 Sonderturnier MH FUKS 140 RLT NW 

So 16.01.2011 Kamp-Lintfort Open WESK92 140 RLT NW 

Sa 12.02.2011 1. Spieltag Bundesliga     

So 13.02.2011 2. Spieltag Bundesliga     

Di 15.02.2011 
Zahlungsfrist DMM, BL, RM,  
Beiträge, Meldefrist RM 

   
 

Sa 26.02.2011 Mitgliederversammlung DDV    

Sa 12.03.2011 
3. Spieltag Bundesliga +  
1. Spieltag Qualifikation  

  
 

So 13.03.2011 
4. Spieltag Bundesliga +  
2. Spieltag Qualifikation  

  
 

Sa 09.04.2011 Regionalmeisterschaft (1. Tag)     

So 10.04.2011 Regionalmeisterschaft (2. Tag)     

So 01.05.2011 Vorrunde DMM     

Sa 14.05.2011 5. Spieltag Bundesliga     

So 15.05.2011 6. Spieltag Bundesliga     
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Sa 21.05.2011 25 Jahre BS NON (4 Runden) BS NON  RLT NI 

So 22.05.2011 25 Jahre BS NON (2 Runden) BS NON  RLT NI 

Fr 01.07.2011 
Zahlungs- und Meldefrist für die  
DEM 2011     

Sa 10.09.2011 Achtelfinale DMM     

So 11.09.2011 Viertelfinale DMM     

Sa 24.09.2011 
Deutsche Einzelmeisterschaft  
(1. Tag) 

 
   

So 25.09.2011 
Deutsche Einzelmeisterschaft  
(2. Tag) 

 
   

Sa 08.10.2011 
7. Spieltag Bundesliga +  
3. Spieltag Qualifikation 

 
   

So 09.10.2011 
8. Spieltag Bundesliga +  
4. Spieltag Qualifikation 

 
   

Sa 05.11.2011 Halbfinale DMM     

So 06.11.2011 Finale DMM     

Sa 19.11.2011   9. Spieltag Bundesliga     

So 20.11.2011 10. Spieltag Bundesliga     

Sa 31.12.2011 
Meldefrist DMM, BL,  
Anträge MGV, Mitgliederlisten     

 
 

Vorwort 
 
Liebe Doppelkopffreunde, 
 
das Doko-Jahr 2010 hat begonnen, dennoch möchte ich hier die Chance 
nutzen, Euch allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2010 zu wünschen. 
 
Ihr haltet die neue PM in den Händen. Verteilt wird sie auf der diesjährigen 
Mitgliederversammlung in Lübeck, der ich mit Spannung entgegensehe. Was 
wird sich im Vorstand ändern? 
 
Für die Erstellung der PM habe ich eine kleine Bitte an Euch: wenn Ihr mir 
Artikel zukommen lasst, bitte verwendet die Schriftart Arial und die Schrift-
größe 14, alles im Blocksatz. Bitte verzichtet bei Excel-Tabellen auf farbliche 
Füllungen und wählt auch die Schriftart Arial mit Schriftgröße 14. 
 
Vielen Dank an alle, die zum Gelingen diese PM beigetragen haben. 
 
Nun wünsche ich Euch viel Spaß bei der Lektüre. 
Eure 
Katja von der Warth 
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Am Vorstandstisch belauscht 
von Katja von der Warth für den Vorstand 
 
Wie in jedem Jahr fand auch in diesem Jahr Anfang Januar die erste Vor-
standssitzung im Jahr in Hillerse statt und das trotz Unwetterwarnung auf-
grund von starkem Schneefall. Neben den diversen Auslosungen für die 
Mannschaftswettbewerbe wurde die anstehende MGV in Lübeck vorbereitet. 
In diesem Jahr stehen Vorstandswahlen an und der aktuelle Vorsitzende 
Lars-Peter Hoops wird sich nicht mehr zur Wahl stellen. Wir bedauern diese 
Entscheidung und möchten ihm an dieser Stelle schon für seine geleistete 
Arbeit danken und ihm alles Gute für seine Zukunft wünschen. 
 
Außerdem hat der Vorstand beschlossen, dass die ersten drei Preise bei der 
DEM und bei den Regionalmeisterschaften vereinheitlicht werden sollen. Bei 
der DEM wurden feste Beträge vereinbart, bei den Regionalmeisterschaften 
wurden aufgrund der unterschiedlichen Teilnehmerzahl Prozentsätze festge-
legt. 
 
 
 
 

Was der Vorstand gar nicht gerne beschließt 
von Katja von der Warth für den Vorstand 
 
Leider musste der Vorstand später im Januar auch noch über eine verbale 
Entgleisung eines Spielers während des Ranglistenturniers von Karlchen 92 
am 17.01.2010 entscheiden.  
 
Wie bei ähnlichen Vorfällen aus der Vergangenheit wird der Spieler für drei 
Monate gesperrt, d.h. er darf an keiner Verbandsveranstaltung teilnehmen. 
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Die Regelkommission erläutert 
von Guido von der Warth für die Regelkommission 
 
Wofür gibt es Schiedsrichter? Klar, um bei Turnieren zu schiedsen und im 
Schiedsgericht mitzuwirken. Dies alles dient der Einhaltung der Regeln. 
 
Welche Aufgaben hat ein Schiedsrichter, wenn er ein Turnier oder einen 
anderen Wettbewerb schiedst? 

1. Er stellt ein Schiedsgericht zusammen, das möglichst aus anderen 
Verbandsschiedsrichtern bestehen sollte. 

2. Er gibt die Runden frei und achtet darauf, dass die maximale Spiel-
dauer nicht überschritten wird. 

3. Er entscheidet bei Reklamationen und weist auf das Schiedsgericht als 
höhere Instanz hin, wenn den Protagonisten die Entscheidung des 
Schiedsrichters mißfällt. Vom Schiedsrichter verhängte Strafpunkte 
werden von ihm auch abgezeichnet. 

4. Er holt das Schiedsgericht bei Fällen von Unsportlichkeit. 
5. Er unterschreibt das Ergebnis der Veranstaltung.  

Diese Aufgaben des Schiedsrichters sind auch den meistern Turnierspielern 
nicht unbekannt, aber der Schiedsrichter hat noch eine weitere Aufgabe:  
Da nicht alle Spieler alle Regelkniffe und Folgen von Regelverstößen kennen 
können, sonst wären sie ja wahrscheinlich selbst Schiedsrichter, ist es die 
Pflicht eines Schiedsrichters auf Fragen bzgl. der möglichen Folgen einer 
Reklamation bzw. einer Nichtreklamation zu antworten. 
 
 

Randnotiz: 
„Bei der Vorstandssitzung des DDV am 15.06.90 wurde unter 

anderem der Status der Regelkommission erörtert. Dazu 
beschloß der Vorstand, daß die Regelkommission im Auftrag 

des Vorstands arbeitet und ihre Entscheidungen im Namen der 
Vorstandes veröffentlicht.“ 
Quelle: PM 3/90 S. 27 
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Regionalmeisterschaft 2010 
 
Bei der Regionalmeisterschaft am 17.und 18.04.2010 sind insgesamt 324 
Teilnehmer startberechtigt. Die folgenden 64 Teilnehmer haben das per-
sönliche Startrecht durch ihre Platzierung in der Rangliste 2008/2009 
erworben. 
Region Nord 
Henseleit, Michael B  FUEX Sander, Bernd GF Hank 
Jaurisch, Rainer B  FUEX Brügger, Marion H  DC 
von Gierke, Christiane B  FUEX Gemünd, Reinhard H  MAZO 
Kleemann, Arne BS 1DDC Groß, Tanja H  MAZO 
Mallon, Roland BS 1DDC Baron-Lorgi, Gudrun HB EBDC 
Wimmelmann, Karin BS 1DDC Lauterbach, Frank HB EBDC 
Wollermann, Friedhelm BS 1DDC Weber, Marcus HB EBDC 
Behrens, Rolf BS CBDF Meyer, Peter HH FuBu 
Berger, Thomas BS CBDF Pfleger, Gerald HH FuBu 
Feige, Ingrid BS CBDF Schiering, Kerstin HH FuBu 
Liedtke, Richard BS NON Hess, Monika HH HDHH 
Krybus, Hermann-Joachim CE CEFÜ Bellmer, Torsten HROED 
Kibelka, Siegfried DDVNord Beinlich, Alfred LG FLLG  
Schmidt, Stefan DDVNord Beinlich, Margaretha LG FLLG 
Sporleder, Manfred DDVNord Veleba, Adelheid  LG FLLG 
Geister, Wolfgang EE DIAL Lührs, Peter LG LüLü 
Reinold, Günter EE DIAL Spieth, Torsten LG LüLü 
Hennke, Anja GF Hank Schelm, Denis NOMBGS 
  
Region Süd 
Bertram, Kai DA JA80 Quint, Robert F  JAN 
Hofmann, Stephan ESWDFB Horst, Friedrich F  SGDB 
Mölders, Tanja ESWDFB Herwig, Rolf-Dieter KS FUKS 
Höhnert, Sybille ESWDFB Stascheit, Uwe KS FUKS 
Nieder, Olaf ESWDFB Besier, Thomas M  DDul 
Röhn, Norbert ESWDFB Helmchen, Albert M  LuSo 
 
Region West 
Mallon, Gerd D  DRAD Hegewald, Birte SU MOBU 
Staab, Wolfgang D  DRAD Hartinger, Franz W  HIT 
Riedel, Thomas DDVWest Hoffmann, Birgit W  HIT 
Glumm, Burkhard E  GD88 Ullrich, Michael W  HIT 
Semkowsky, Barbara K  1DCK Platzek, Jörg W  WAS 
Aretz, Horst MG 1MDV Benninghoff, Dorothee WESK92 
Bolik, Christian MH FUKS Herbst, Klaus-Dieter WESK92 
Hoops, Lars-Peter MI CMDF Schützendorf, Jürgen WESK92 
Janßen, Heinz-Dirk MS DCM  
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Sollte einer der oben genannten Spieler von seinem persönlichen Startrecht 
keinen Gebrauch machen, fällt dieser Platz dem nächstberechtigten Spieler 
der Rangliste – und nicht dem Verein – zu. 
Die Startplätze wurden aufgrund ihrer gemeldeten Mitgliederzahl an die 
Vereine vergeben. FORMEL: 256 x 100 : 1339 (Gesamtmitglieder) = 19,118 
%. 
 
Region Mitglieder Startplätze Startplätze Startplätze Qualifikations- 
          nach Quote  nach Rangl.  gesamt plätze  
NORD       514       100        36       136            47 
SÜD        359         69        11          80            28 
WEST       466         91        17       108            37 
Gesamt        1339          260          64          324              112 

 
In den nachstehenden Tabellen ist nur die Anzahl von Startplätzen ausge-
wiesen, die die Vereine zur Vergabe an ihre Mitglieder zur Verfügung haben. 
Bei Gleichheit der Quote wurde die Reihenfolge ausgelost. Jeder Verein er-
hält noch ein Anschreiben in dem alle persönlichen Qualifikationen zusätzlich 
aufgeführt sind. Bereits für die DEM Qualifizierte verlieren ihren persönlichen 
Startplatz bei der DEM, wenn sie bei der Regionalmeisterschaft antreten. 
 

Regionalmeisterschaft Süd 2010 (in Kassel) 
80 Startplätze (69 gemäß Quote, 11 persönliche, 0 ausgleichend) 

28 Qualifikationsplätze für die Endrunde der DEM 
 

Nachrückplatz Verein Mitglieder Quote   
Startplätze 

  1  MZ DR  13    2,485  2 
    2  OF DV81  18    3,441  3 
    3  F     JAN  23    4,397  4 
    4  DA JA80  23    4,397  4 
    5  RÜDLN  28    5,353  5 
    6  FR 1.DC  28    5,353  5 
    7  KS Obw  12    2,294  2  
    8  KS FUKS  38    7,265  7  
    9  WI DCKN  16    3,059  3 

 10  S     JUNK  10    1,912    2 
   11  F     SGDB  10    1,912  2 

12  M    LuSo  15    2,868  3 
13  M    DDul  20    3,824  4 

   14  ESWDFB  20    3,824  4 
   15  OF SPRE  14    2,677  3 
   16  HD SK95  29    5,544  6 

 17  MTKDCKR    8    1,529  2 
  18  F     BiFü    8    1,529  2 
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   19  TR DFTr    8    1,529  2 
  20  MR METT    8    1,529  2 

  21  DA DFM    8    1,529  2  
  22  DDVSüd    2 
    Gesamt           359          69  
 

Regionalmeisterschaft Nord 2010 (in Hamburg) 
136 Startplätze (98 gemäß Quote, 36 persönliche, 2 ausgleichend) 

48 Qualifikationsplätze für die Endrunde der DEM 
 

Nachrückplatz Verein Mitglieder Quote  
          Startplätze 

  1  CE CEFÜ  18    3,441  3 
              2  B    FUEX  23    4,397  4 
               3  H  MAZO  33    6,309  6 
               4  OHABURG  12    2,294  2 
               5  HROED  17    3,250  3 
               6  OL 1ODC  27    5,162  5 
     7  HB EBDC  32    6,118  6 
               8  OS KAR  11    2,103  2 
               9  HL DC  11    2,103  2 
            10  BS DCBL  10    1,912  2 
            11  BS 1DDC  36    6,882  7 
            12  HH HDHH  15    2,868  3 
            13  OL AF  15    2,868  3 
          14  BS CBDF  15    2,868  3 
            15  OHA1ODF  15    2,868  3 
            16  NOMBGS  20    3,824  4 
            17  LG LüLü    9    1,721  2 
            18  HH DKCB    9    1,721  2 
            19  BS NON  35    6,691       7 
            20  HH FuBu  14    2,677  3 
            21  GF Hank  14    2,677  3 
            22  B    BÄR  14    2,677  3 
            23  EE DIAL  19    3,632  4 
            24  LG FLLG  24    4,588  5 
            25  GS DFGS    8    1,529  2 
            26  OL DOKO    8    1,529  2 
            27  HBS1HDV  13    2,485  3 
            28  H    DC  13    2,485  3 
   29  STD1DVC  13    2,485  3 
            30  HL IAZ    6    1,147 verz. 0 
            31  DDVNord    4 
   32  DDVOst    1  

   Gesamt          514        100  
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Regionalmeisterschaft West 2010 (in Neukirchen-Vluyn) 
108 Startplätze (89 gemäß Quote, 17 persönliche, 2 ausgleichend) 

37 Qualifikationsplätze für die Endrunde der DEM 
 

Nachrückplatz Verein Mitglieder Quote  
         Startplätze 

  1  MI CMDF  13    2,485  2 
  2  BN FuRh  23    4,397  4 
  3  SU MOBU  28    5,353  5 
  4  BOTDKC    7    1,338  1 
  5  K    DOCA    7    1,338  1 
  6  DO KO  12    2,294  2  
  7  RS Berg  12    2,294  2 
  8  D    DRAD    12    2,294  2 
  9  W   HIT  11    2,103  2 
10  WESLIPK  11    2,103  2 
11  W   KD  16    3,059  3 
12  SO RDSO    5    0,956  1 
13  HAMASSE  10    1,912  2 
14  K   1DCK  46    8,794  9 
15  E    GD88  25     4,780  5 
16  AC DCC  25    4,780  5 
17  AC IDAC    9    1,721  2 
18  WESDDRN 35    6,691  7 
19  MG 1MDV  14     2,677  3 
20  DU ZHN  19    3,632  4 
21  MK FUX  19    3,632  4 
22  BI SSIG  19    3,632  4 
23  MS DCM  24    4,588  5 
24  WESK92  29    5,544  6 
25  W  WAS    8    1,529  2 
26  SU CH    8    1,529  2 
27  GM RADE    8    1,529  2 
28  MH FUKS    8    1,529  2 
29  DDVWest    3  

    Gesamt           466             91  
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Kreuz-Dame Wuppertal Deutscher Mannschaftsmeister 
von Hans-Dieter Fischer als Spielleiter 
 

Leider sagten drei Mannschaften für das Achtelfinale ab, teilweise so kurz-
fristig, dass erst am Freitagabend gegen 22 Uhr durch die Zusage der ersten 
Mannschaft des DC Köln das Feld komplett war. 
 
In den Gruppen 1-3 setzten sich die Mannschaften an die Spitze, die dann 
auch weiterkamen. Lediglich in der Gruppe 4 hatte B  FUEX II nach zwei 
Runden -42 und arbeitete sich noch auf den ersten Platz vor. Bis auf die 
Gruppe 6 verhielt es sich in Wuppertal nicht anders. In dieser Gruppe ging es 
am knappsten zu. Nach der ersten Runde setze sich BS DCBL I mit 120 
Punkten an die Spitze, dahinter B  FUEX I +16, BS 1DDC I -56 und F  JAN I  
-80. Nach der zweiten Runde war der Stand: BS DCBL I +183, BS 1DDC I 
und F  JAN I je -57, B  FUEX I -69. Nach der dritten Runde hatte sich BS 
1DDC I -22 ein wenig von den anderen abgesetzt; B  FUEX I - 54, F  JAN I  
-102, konnte diesen Vorsprung jedoch nicht halten und schied zusammen mit 
den Berlinern noch knapp aus.  
  
In der Gruppe 1 des Viertelfinales setzte sich BOTDKC I von Anfang an sou-
verän durch, während ein harter Kampf zwischen WESK92 I und LG FLLG I 
um den zweiten Platz entbrannte, den zum Schluss WESK92 I glücklich 
errang. Auch in der Gruppe 2 lief es so. B  FUEX II setzte sich immer weiter 
ab und RÜD LN II hatte das bessere Ende nach vier Runden für sich. W  KD I 
setzte sich in der Gruppe 3 sofort ab und ließ auch nichts mehr anbrennen. 
BS NON I legte zwar in der vierten Runde noch mal zu; konnte aber F  JAN I 
nicht mehr vom zweiten Platz verdrängen. Die Gruppe 4 kontrollierte E  GD88 
I von der ersten Runde an. Obwohl es nach der dritten Runde nach einem 
sicheren Weiterkommen von K  1DCK I (+45, MZ DR I -59, BS DCBL I -149) 
aussah, kam es noch zu dem knappsten Ergebnis des Viertelfinales. Die 
Braunschweiger Löwen starteten in der vierten Runde einen Großangriff und 
schlossen mit +1 Pkt. ab; mussten sich aber den Kölnern + 3 beugen. 
 
Im Halbfinale hatte sich in der Gruppe 1 W  KD I gleich abgesetzt. Nach der 
dritten Runde ging es ganz eng zwischen WESK92 I (+6) und K  1DCK I (-4) 
zu, während die Niedernhausener chancenlos waren. Die Kölner erreichten 
nach einer guten vierten Runde das Finale. Die Gruppe 2 dominierte 
BOTDKC I und nach der dritten Runde kristallisierte sich heraus, dass sich 
die Berliner mit auf den Weg ins Finale machen würden, wie es dann auch 
kam.  
 
Nach zwei Runden im Finale war es noch sehr knapp zwischen W  KD I 
(+68) und K  1DCK I (+46). Die dritte Runde stellte dann aber die Weichen; 
danach war der Stand: W  KD I (+100), BOTDKC I (+8), K  1DCK I (+2) und 
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B  FUEX I (-110). Lange lagen die Kölner auf dem zweiten Platz und wurden 
zum Schluss noch auf den vierten Platz verdrängt.  
 
Im kleinen Finale setzten sich WESK92 I und F  JAN I gleich ab und RÜDLN 
II war hinten dran. Die Essener versuchten zwar in der dritten und vierten 
Runde die Frankfurter noch vom sechsten Platz zu verdrängen, aber es 
reichte nicht mehr.  
 
 
 

DMM Viertelfinale 2009 

           

Gruppe 1 
  

Pkt  Gruppe 2 
  

Pkt  Gruppe 3 
  

Pkt  Gruppe 4 
  

Pkt 

           

BOTDKC I 256  B  FUEX II 258  W  KD I 255  E  GD88 II 179 

WESK92 I -68  RÜDLN II -60  F  JAN I 55  K  1DCK I 3 

LG FLLG I -92  GM RADE I -92  BS NON I 31  BS DCBL I 1 

OHABURG I -96  DA JA80 II -106  NOMBGS I -341  MZ DR I -183 

           

DMM Achtelfinale 2009 

           

Gruppe 1 
  

Pkt  Gruppe 2 
  

Pkt  Gruppe 3 
  

Pkt  Gruppe 4 
  

Pkt 

           

OHABURG I 205  GM RADE I 161  WESK92 I 140  B  FUEX II 104 

RÜDLN II 107  BOTDKC I 51  DA JA80 II 90  LG FLLG I 10 

BN FuRh I -91  BS 1DDC II -5  EE DIAL I -32  DO KO I -44 

HBS1HDV I -221  OF SPRE I -207  H  DC II -198  HH FuBu II -70 

           

Gruppe 5 
  

Pkt  Gruppe 6 
  

Pkt  Gruppe 7 
  

Pkt  Gruppe 8 
  

Pkt 

           

W  KD I 291  BS DCBL I 178  NOMBGS I 131  K  1DCK I 68 

MZ DR I 83  F  JAN I -50  E  GD88 II 93  BS NON I 52 

W  WAS/MH I -131  B  FUEX I -62  WESDDRN II -71  MTKDCKR I -30 

H  MAZO II -243  BS 1DDC I -66  MI CMDF I -153  SU MOBU I -90 

           

           

           

DMM Halbfinale 2009 

           

   Gruppe 1 
  

Pkt  Gruppe 2 
  

Pkt    

           

   W  KD I 208  BOTDKC I 142    

   K  1DCK I 96  B  FUEX II 114    

   WESK92 I 44  E  GD88 II -82    

   RÜDLN II -348  F  JAN I -174    
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DMM Finale 2009 

           

   Platz 1-4 
  

Pkt  Platz 5-8 
  

Pkt    

           

   W  KD I 126  WESK92 I 110    

   BOTDKC I 44  F  JAN I 32    

   B  FUEX II -82  E  GD88 II 18    

   K  1DCK I -88  RÜDLN II -160    

 
 

TOP 20 DER MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 2009  
Stand nach dem Finalwochenende  

       

Pl.  Name Verein Nr. SP  

       

1  Ehm, Christa W  KD I 299  

2  Flieger, Helmut W  KD I 294  

3  Kreh, Wilhelm GM RADE I 287 **** 

4  Hantschel, Sascha BOTDKC I 278  

5  Gück, Volker W  KD I 242  

6  Mathesie, Andrea B  FUEX II 220  

7  Schützendorf, Jürgen WESK92 I 213  

8  Klotz, Hans-Jürgen BS DCBL I 161 **** 

9  Weinkauf, Joachim MZ DR  I 158 **** 

10  Müller, Jochen F  JAN I 157  

11  Weide, Peter OHABURG I 154 **** 

12  Gohlke, Thomas B  FUEX II 153  

12  Reintjes, Olaf E  GD88 II 153  

14  Quint, Robert F  JAN I 151  

15  Brandt, Holger MTKDCKR I 135 *** 

16  Holberg, Viola HH FuBu II 133 *** 

17  Althoff, Michael B  FUEX II 131  

18  Arens, Claudia E  GD88 II 128  

18  Schmidt, Ralf BOTDKC I 128  

20  Bode, Peter K  1DCK I 127  

       

       

  ** = in Vorrunde ausgeschieden     

  *** = im Achtelfinale ausgeschieden    

  **** = im Viertelfinale ausgeschieden    
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DEUTSCHE MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 2010 

VORRUNDE am 02.05.2010 

Gruppe 1  Gruppe 2  Gruppe 3 

NOMBGS I   BS 1DDC II   HBS1HDV I  

BS NON II      KS Obw I   EE DIAL I  

BS DCBL I   EE DIAL II   BS NON I  

BS CBDF I   B  FUEX I   BS 1DDC I  

OHABURG I        

     

Gruppe 4  Gruppe 5  Gruppe 6 

GF Hank I   HROED I   CE CEFÜ I  

OL 1ODC   HH FuBu I    H  MAZO I  

LG FLLG I   H  MAZO II   OHA1ODF I   

HL DC I   HH DKCB I   OL AF I  

STD1DVC I   HH HDHH I     

     

Gruppe 7  Gruppe 8  Gruppe 9 

LG LüLü I   MH FUKS I   BN FuRh I   

NOMBGS II   DO KO I   WESDDRN II  

HH FuBu II    K  1DCK II   ESWDFB I  

H  DC I   E  GD88 II   MS DCM I  

   D  DRAD I   AC DCC I  

     

Gruppe 10  Gruppe 11  Gruppe 12 

E  GD88 I   WESK92 I   BOTDKC I  

MI CMDF I   WESLIPK I   SU MOBU I  

MS DCM II   SU MOBU II   W  KD I  

KS FUKS I   BN FuRh II    K  1DCK I  
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WESDDRN I         

        

Gruppe 13  Gruppe 14  Gruppe 15 

W  KD II   DA JA80 I    HD SK95 I  

DU ZHN I   FR 1.DC I   OF DV81 I  

HAMASSE I   F  BiFü I   S  JUNK I  

WESK92 II   RÜDLN I     RÜDLN III   

   F  JAN I     

        

   Gruppe 16     

   OF SPRE I     

   DA JA80 II      

   F  SGDB/M  DDul I    

   RÜDLN II       

Die durchschnittliche Spielerzahl bei 
einem Ranglistenturnier betrug 2009 71. 
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7. – 10. Spieltag der Bundesliga 2009 
von Robert Quint als Bundesliga-Referent für den Vorstand 

Der Gewinner des vierten Doppelspieltages war mit zwei zweiten Plätzen die 
Spielgemeinschaft MH FUKS / DU ZHN. Damit übernahmen sie erstmalig in 
dieser Saison die Tabellenspitze. Der bisherige Tabellenführer MI CMDF 
hatte am achten Spieltag kein Glück und konnte so mit -24 Spielpunkten nur 
Gruppenletzter werden und fiel dadurch mit zwei Siegpunkten Rückstand auf 
Platz zwei zurück. BS NON I dagegen fand nach -187 Spielpunkten und dem 
letzten Platz am siebten Spieltag mit +44 Spielpunkten und einem 
Gruppensieg wieder auf die Erfolgsspur zurück. Somit behaupteten sie damit 
punktgleich mit MI CMDF den dritten Tabellenplatz. Auch die Spielgemein-
schaft F BIFÜ / JAN konnte am vierten Doppelspieltag mit einer Ausbeute 
von insgesamt sieben Siegpunkten überzeugen und den vierten Tabellen-
platz mit jetzt insgesamt 24,5 Siegpunkten und zweieinhalb Siegpunkten 
Rückstand auf den Tabellenführer erobern. 

Besonders brisant wurde die Lage damit am Finalspieltag, da dort in Gruppe 
1 die Mannschaften MH FUKS / DU ZHN, MI CMDF und F BIFÜ / JAN 
aufeinandertrafen. 

Die restlichen Mannschaften hatten eigentlich keine ernsthaften Titelambi-
tionen mehr. 

Am Tabellenende fiel die Spielgemeinschaft M DDUL / LUSO durch zwei 
letzte Plätze an das Tabellenende zurück und hatte anschließend schon drei 
Siegpunkte Abstand zum rettenden vierzehnten Platz, der die weitere 
Teilnahme an der Bundesliga versprach. Auf dem zweiten Abstiegsplatz blieb 
die Spielgemeinschaft NOMBGS / ESWDFB, die sich allerdings mit 
insgesamt fünf Siegpunkten erstmals in der Saison auf Platz 15 verbesserten 
und damit nur noch einen Siegpunkt Rückstand auf einen Nichtabstiegsplatz 
hatten. Zu den akut gefährdeten Mannschaften gehörten hier noch der zweite 
Aufsteiger MS DCM / WAFDCC96 und die Mannschaft B FUEX. Beide hatten 
15 Siegpunkte und damit nur einen Punkt Vorsprung auf den fünfzehnten 
Tabellenplatz. 

Da die Mannschaft GM RADE / W KD am siebten Spieltag München leider 
nicht vor Spielbeginn erreichen konnte, sich jedoch telefonisch angemeldet 
hat, erhielt sie hier laut § 11.3.1.4 der TSO einen Siegpunkt Abzug. 

Am Finalwochenende stellte sich schon am Samstag heraus, das die beiden 
Mannschaften MH FUKS / DU ZHN und MI CMDF den Titel unter sich 
ausmachten. Dort erspielte MI CMDF vier Siegpunkte und konnte somit einen 
Siegpunkt auf die Spielgemeinschaft aufholen. Die beiden anderen 
Konkurrenten auf den Titel, die Mannschaften BS NON I und F BIFÜ / JAN 
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verabschiedeten sich mit jeweils dem letzten Gruppenplatz aus dem 
Titelrennen. Dagegen steigerte sich die Spielgemeinschaft WESK92 / DDRN 
mit drei Siegpunkten auf den dritten Tabellenplatz. 

Am Tabellenende erwischte die Mannschaft B FUEX einen rabenschwarzen 
Tag und büßte ihren Vorsprung durch einen letzten Gruppenplatz ein. 
Allerdings konnten die Mannschaften NOMGBS / ESWDFB und M DDUL / 
LUSO dies nicht richtig ausnutzen, da beide nur jeweils dritter in ihren 
Gruppen wurden. Auch die Mannschaft MS DCM / WAFDC96 konnte sich 
nicht weiter vom Tabellenkeller absetzen, da sie ebenfalls nur zwei 
Siegpunkte auf ihrem Konto verbuchen konnten. 

So war der Abstiegskampf am Sonntag bis zuletzt spannend. Während die 
Spielgemeinschaft NOMGBS / ESWDFB schnell zurückfiel und mit letzt-
endlich 17 Siegpunkten als erster Absteiger feststand, kämpften die anderen 
drei Anwärter verbissen um den Verbleib in der Liga. Dementsprechend 
setzte sich die Spielgemeinschaft M DDUL / LUSO gleich in ihrer Gruppe von 
den anderen Mannschaften ab und behauptete diese vier Siegpunkte bis zum 
Ende. Dadurch rutschte die Mannschaft B FUEX zunächst auf den zweiten 
Abstiegsplatz ab und konnte sich erst durch einen guten Schlussspurt von 
diesem wieder absetzen. Dadurch geriet dann die Mannschaft MS DCM / 
WAFDC96 in Abstiegnöte, da sie zwar in Runde eins und zwei auf Platz zwei 
in ihrer Gruppe lag und diesen Platz zunächst auch in Runde drei ausbaute, 
aber in der Schlussrunde dann zurückfiel. Am Ende reichten hier jedoch 6 
Spielpunkte Vorsprung aus, um zwei Siegpunkte zu behalten und damit den 
Abstieg zu verhindern. So half der Mannschaft aus München auch ein 
Gruppensieg am Ende nicht zum Verbleib in der Bundesliga und stand damit 
als zweiter Absteiger fest. 

Im Titelrennen erspielte sich die Mannschaft MI CMDF gleich einen Vor-
sprung auf die Spielgemeinschaft MH FUKS / DU ZHN, der nie in Gefahr war. 
Dadurch holten sie locker den einen Siegpunkt Rückstand auf und ver-
buchten damit zum zweiten Mal die Meisterschaft. 

 

Resümee: 

MI CMDF: Ein Meister mit kleinen Wacklern am zweiten und achten Spieltag, 
letztendlich aber souverän. 

MH FUKS / DU ZHN: Immer ordentlich gepunktet, zweimal sogar acht Sieg-
punkte am Wochenende geholt, aber zum Schluss hat es doch nicht gereicht. 

WESK92 / DDRN: Haben ihre beste Saison gespielt und mit über 700 Spiel-
punkten verdient den dritten Platz erspielt. 
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W KD, BS NON I, GM RADE / W KD, DA JA80, F BIFÜ / JAN, BOTDKC, BN 
FURH; BS NON II: Mittelmass mit Höhen und Tiefen. 

MZ DR: Haben den Abstieg am vierten Wochenende durch eine überragende 
Einzelleistung verhindern können. Aber geht das im nächsten Jahr auch gut? 

B FUEX: Sind dem Abstieg in dieser Saison um Haaresbreite entgangen. 
Kein Gruppensieg, aber viermal letzte geworden, lediglich ein Wochenende 
mit fünf Siegpunkten. Auch hier muss sich im nächsten Jahr etwas ändern, 
um nicht abzusteigen. 

MS DCM / WAFDC96: Ihr erstes Jahr in der Bundesliga. Haben sich am En-
de knapp behauptet. Läuft es mit der gewonnen Erfahrung aus diesem Jahr 
im nächsten Jahr besser? 

M DDUL / LUSO: Zwei Wochenenden mit nur jeweils letzten Plätzen waren 
am Ende zuviel, um den Abstieg verhindern zu können. Somit reichte am 
letzten Spielplatz auch der Gruppensieg nicht mehr. 

NOMBGS / ESWDFB: Nur einmal zweiter in ihrer Gruppe geworden. An-
sonsten nur letzte und vorletzte Plätze. Erneut ist damit ein Aufsteiger direkt 
wieder abgestiegen. 

 

 

7. / 8. Spieltag (10.10./11.10.09) 
 

Mannschaft SP WP SP WP Mannschaft SP WP SP WP 

MH FUKS / DU ZHN 33 3 16 3 BS NON II -102 2 -122 1 

B FUEX -9 2 -8 2 MS DCM / WAFDC96 -238 1 -60 2 

GM RADE / W KD 69 3 * 58 4 BOTDKC 134 3 62 3 

M DDUL / LUSO -93 1 -66 1 BN FURH 206 4 120 4 

          

MI CMDF 27 3 -24 1 F BIFÜ / JAN 184 4 1 3 

BS NON I -187 1 44 4 NOMBGS / ESWDFB -16 3 -47 2 

WESK92 / DDRN 187 4 -16 2 MZ DR -140 1 139 4 

DA JA80 -27 2 -4 3 W KD -28 2 -93 1 
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9. / 10. Spieltag (21.11./22.11.09) 
 

Mannschaft SP WP SP WP Mannschaft SP WP SP WP 

MH FUKS / DU ZHN 58 3 -50 2 B FUEX -169 1 17 3 

MI CMDF 164 4 156 4 DA JA80 -1 3 -75 1 

BS NON II -72 2 -16 3 MS DCM / WAFDC96 -47 2 -69 2 

F BIFÜ / JAN -150 1 -90 1 W KD 217 4 127 4 

          

GM RADE / W KD 218 4 -27 2 M DDUL / LUSO -13 2 145 4 

WESK92 / DDRN 22 3 81 4 BS NON I -101 1 33 3 

BN FURH -246 1 53 3 BOTDKC 107 4 -15 2 

NOMBGS / ESWDFB 6 2 -107 1 MZ DR 7 3 -163 1 

 
Tabelle der Bundesliga 2009 

 
Platz Mannschaft Siegpunkte Spielpunkte 

1 MI CMDF 33 879 

2 MH FUKS / DU ZHN 32 402 

3 WESK92 / DDRN 30 734 

4 W KD 29 530 

5 BS NON I 29 318 

6 GM RADE / W KD 27,5 409 

7 DA JA80 27 180 

8 F BIFÜ / JAN 26,5 207 

9 BOTDKC 24 106 

10 BN FURH 24 -285 

11 BS NON II 24 -349 

12 MZ DR 20 -493 

13 B FUEX 19 -444 

14 MS DCM / WAFDC96 19 -881 

15 M DDUL / LUSO 18 -530 

16 NOMBGS / ESWDFB 17 -783 

 
Einzelwertung der Bundesliga 2009 - Top 12 

 

Rang Name Mannschaft Verein Punkte Runden Schnitt 

1 Stopka, Dominik MI CMDF MI CMDF 563 40 14,075 

2 Kempkens, Thorsten MH FUKS / DU ZHN DU ZHN 434 40 10,850 

3 Hoops, Lars-Peter MI CMDF MI CMDF 311 40 7,775 

4 Kannenberg, Leif BS NON I BS NON 276 40 6,900 

5 Laun, Bodo W KD W  KD 256 32 8,000 

6 Mahnert, Klaus-Thomas DA JA80 DA JA80 242 40 6,050 

7 Baaken, Hermann WESK92 / DDRN WESK92 234 30 7,800 

8 Hasenburg, Volker GM RADE / W KD GM RADE 234 34 6,882 

9 L'hoest, Wilko MZ DR MZ DR 223 32 6,969 

10 Vonrüden, Andreas GM RADE / W KD GM RADE 213 33 6,455 

11 Schütt, André MI CMDF MI CMDF 182 40 4,550 

12 Weßels, Guido MS DCM / WAFDC96 MS DCM 175 38 4,605 
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3. und 4. Spieltag der Qualifikation zur Bundesliga 2010 
von Robert Quint als Bundesliga-Referent für den Vorstand 

Erfreulicherweise sind auch in der letzten Qualifikationsrunde zur Bun-
desliga 2010 alle acht angemeldeten Mannschaften angetreten. 

Am zweiten Wochenende konnte die Spielgemeinschaft BS 1DDC / 
CBDF ihre in der Bundesliga erworbene Routine scheinbar mühelos um-
setzen und dominierte so das komplette Wochenende. Damit setzten sie 
sich gleich am Samstag mit 207 Spielpunkten durch und eroberten die 
Tabellenführung. Einzig der Südvertreter KS FUKS konnte diesem Tem-
po noch folgen und behauptete zumindest den zweiten Aufstiegsrang mit 
dem zweitbesten Tagesergebnis, immerhin noch 98 Spielpunkte. 

Für die restlichen Mannschaften blieben so nicht mehr allzu viele Spiel-
punkte übrig. Hier konnte nur noch der Ausrichter des zweiten Wochen-
endes H MAZO mit guten 68 Spielpunkten etwas auf die beiden anderen 
Verfolger der Spitze aufholen. Trotzdem musste dieses Trio auf einen 
Patzer der beiden Spitzenmannschaften am Sonntag hoffen, um noch 
einmal etwas bewegen zu können, da der Abstand schon ca. 150 bis 
200 Spielpunkte betrug. 

Aber auch am Sonntag ließen die Mannschaften BS 1DDC / CBDF und 
KS FUKS nichts mehr anbrennen. So holte sich die Spielgemeinschaft 
mit 155 Spielpunkten erneut den Tagessieg und erspielte so mit insge-
samt +509 Spielpunkten den direkten Wiederaufstieg. 

Aber auch der Tabellenzweite KS FUKS kontrollierte das Geschehen 
und konnte noch immerhin 37 Spielpunkte erkämpfen. Auf diese Weise 
belegten sie so mit insgesamt +318 Spielpunkten souverän den zweiten 
Aufstiegsplatz. Somit qualifizierte sich diese Mannschaft zum zweiten 
Mal nach 2002 zur Teilnahme an der Bundesliga. 

Die anderen fünf Mannschaften hatten leider nichts mehr zuzulegen und 
wurden dadurch mit über 200 Spielpunkten Differenz auf die weiteren 
Plätze verwiesen. 
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Tabelle der Qualifikationsrunde 2010 nach 4 Spieltagen 
Platz Mannschaft Gesamt 1. Tag 2. Tag 3. Tag 4. Tag 

1 BS 1DDC / CBDF 509 74 73 207 155 

2 KS FUKS 318 196 -13 98 37 

3 H  MAZO 108 -44 60 68 24 

4 OHABURG 80 -6 158 -64 -8 

5 HROED 40 49 116 -18 -107 

6 NOMBGS / ESWDFB II -182 -70 -47 1 -66 

7 HH DKCB / LG FLLG -396 -202 -96 -236 138 

8 CE CEFÜ -477 3 -251 -56 -173 

 

Einzelwertung in der Qualifikationsrunde 2010 - Top 12 
 

Rang Spieler Verein Mannschaft Runden Punkte Schnitt 

1 Alpers, Peter BS CBDF BS 1DDC / CBDF 15 341 22,733 

2 Herwig, Rolf-Dieter KS FUKS KS FUKS 16 255 15,938 

3 Gemünd, Reinhard H  MAZO H  MAZO 16 166 10,375 

4 Schmelter, Frank HROED HROED 16 154 9,625 

5 
Fischer, Hans-
Dieter BS 1DDC BS 1DDC / CBDF 13 148 11,385 

6 Hennecke, Sabine OHABURG OHABURG 16 135 8,438 

7 Groß, Tanja H  MAZO H  MAZO 16 129 8,063 

8 Berger, Thomas BS CBDF BS 1DDC / CBDF 8 124 15,500 

9 
Sonnenschein, 
Frank KS FUKS KS FUKS 8 123 15,375 

10 Bressler, Dominik LG FLLG HH DKCB / LG FLLG 4 76 19,000 

11 Penzel, Rainer HH DKCB HH DKCB / LG FLLG 9 64 7,111 

12 Bellmer, Torsten HROED HROED 16 61 3,813 
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Bundesliga 2010 und Qualifikation zur Bundesliga 2011 
von Robert Quint als Bundesliga-Referent für den Vorstand 

Auf der Vorstandssitzung am 10. Januar 2010 wurde der Spielplan der dies-
jährigen Bundesligasaison ausgelost: 

 

Spielplan 2010 
         

1. Doppelspieltag  2. Doppelspieltag  3. Doppelspieltag  4. Doppelspieltag  5. Doppelspieltag 
06.02.2010 
07.02.2010  

06.03.2010 
07.03.2010  

08.05.2010 
9.05.2010  

09.10.2010 
10.10.2010  

20.11.2010  
21.11.2010 

         

MI CMDF  BN FURH  DA JA80  MZ DR  MZ DR 

KS FUKS  KS FUKS  KS FUKS  BN FURH  
W KD / GM 
RADE 

WESK92 / DDRN  
BS 1DDC / 
CBDF  B  FUEX  DA JA80  

BS NON / H 
MAZO 

MH FUKS / DU 
ZHN  F  BIFÜ / JAN  BOTDKC  MI CMDF  KS FUKS 

         

B  FUEX  WESK92 / DDRN  
BS 1DDC / 
CBDF  

W KD / GM 
RADE  DA JA80 

BS NON / H 
MAZO  

BS NON / H 
MAZO  

BS NON / H 
MAZO  B  FUEX  

BS 1DDC / 
CBDF 

BN FURH  DA JA80  MI CMDF  
BS 1DDC / 
CBDF  

MH FUKS / DU 
ZHN 

BS NON  MS DCM  W  KD  WESK92 / DDRN  BS NON 

         

F  BIFÜ / JAN  BOTDKC  
MH FUKS / DU 
ZHN  

BS NON / H 
MAZO  BN FURH 

DA JA80  MI CMDF  BN FURH  BOTDKC  WESK92 / DDRN 

W  KD  BS NON  MS DCM  F  BIFÜ / JAN  BOTDKC 
W KD / GM 
RADE  

W KD / GM 
RADE  

W KD / GM 
RADE  

MH FUKS / DU 
ZHN  W  KD 

         

MS DCM  W  KD  BS NON  KS FUKS  MI CMDF 

BS 1DDC / CBDF  B  FUEX  WESK92 / DDRN  BS NON  B  FUEX 

BOTDKC  
MH FUKS / DU 
ZHN  F  BIFÜ / JAN  MS DCM  F  BIFÜ / JAN 

MZ DR  MZ DR  MZ DR  W  KD  MS DCM 

Die fett markierten Mannschaften haben jeweils Heimrecht. 

Da die Mannschaft NOMGBS im letzten Jahr abgestiegen ist, wird sie nicht 
wie zunächst geplant das diesjährige Finale ausrichten. Hier hat der Vorstand 
die Ausrichtung an die Mannschaft BS 1DDC / CBDF vergeben. 
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Zur Qualifikation zur Bundesliga 2011 haben sich in diesem Jahr die folgen-
den neun Mannschaften angemeldet: 

 
H MAZO M DDUL / BOTDKC NOMBGS 

HROED M LUSO / S JUNK NOMBGS / ESWDFB 

M DDUL MS DCM / MI CMDF OHABURG 

 

Die Anzahl der Aufsteiger wird erst nach dem ersten Spieltag festgelegt, da 
diese aus der tatsächlichen Anzahl der angetretenen Mannschaften ermittelt 
wird. 

Die Ausrichtung hat der Vorstand an die folgenden Mannschaften vergeben: 

1. Doppelspieltag am 6. und 7.3.2010: M DDUL 
2. Doppelspieltag am 9. und 10.10.2010: NOMGBS 

 

 

 

 

2000 gewann W  KD vor  K 1DCK die 
Bundesliga-Quali. Im Folgejahr wurden die 

Wuppertaler Bundesligasieger und die Kölner 
Dritter. 
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Bundesländerpokal 

Pl. Name Verein Gesamtpunkte 
Anzahl 
BL B BR BY HB HE HH MV NI NW RP SH ST 

1 Kümmet, Hans-Jürgen F  BiFü 569 8 88 44 0 0 116 0 91 9 35 118 68 0 

2 Dröge, Jörg NOMBGS 437 10 0 32 47 12 95 31 60 87 25 44 4 0 

3 Genull, Oliver BS 1DDC 406 8 32 0 44 20 79 34 73 92 32 0 0 0 

4 Seliger, Falk M  DDul 406 5 81 134 6 0 112 0 0 0 0 0 73 0 

5 Horst, Friedrich F  SGDB 398 7 1 79 69 0 61 0 15 73 100 0 0 0 

6 Schierbaum, Ralf NOMBGS 396 8 100 23 0 9 91 0 0 45 0 62 43 23 

7 Hofmann, Stephan ESWDFB 368 7 37 0 0 27 65 94 0 26 0 72 0 47 

8 Geister, Wolfgang EE DIAL 367 5 30 0 33 0 124 0 0 98 82 0 0 0 

9 Fischer, Hans-Dieter BS 1DDC 366 7 0 68 67 0 29 0 0 133 31 0 36 2 

10 Stade, Matthias F  BiFü 348 4 0 0 70 0 95 0 0 0 67 116 0 0 

11 Schmidt, Ralf BOTDKC 341 4 0 0 56 0 136 0 0 0 111 38 0 0 

12 Weber, Dirk BS CBDF 324 5 82 64 0 0 32 0 0 129 0 0 0 17 

13 Semkowsky, Barbara K  1DCK 321 5 0 0 33 0 79 0 0 153 22 0 34 0 

14 Alpers, Peter BS CBDF 320 5 89 0 41 40 0 51 0 99 0 0 0 0 

15 L'hoest, Wilko MZ DR 312 6 49 2 69 0 68 0 0 0 100 24 0 0 

16 Gemünd, Reinhard H  MAZO 301 7 0 0 0 48 27 0 65 64 46 0 39 12 

17 Görke, Reinhard ESWDFB 285 3 0 0 0 0 86 0 0 140 0 59 0 0 

18 Röhn, Norbert ESWDFB 278 5 0 0 0 54 59 54 0 49 62 0 0 0 

19 Göttsch, Norbert HL DC 269 4 65 0 0 0 0 24 98 0 0 82 0 0 

20 Hoops, Lars-Peter MI CMDF 266 5 58 0 0 0 0 0 56 22 0 55 75 0 

21 Krybus, Hermann-Joachim CE CEFÜ 266 4 0 0 0 0 54 0 0 78 0 0 52 82 

22 Kildau, Horst F  BiFü 256 7 0 0 20 17 73 0 0 84 3 13 46 0 

23 Reinold, Günter EE DIAL 255 5 0 0 36 0 27 0 85 16 91 0 0 0 

24 Messinger, Doris MZ DR 254 4 0 0 22 0 61 0 0 50 121 0 0 0 

25 Berger, Gerhard BS NON 236 4 0 0 0 0 0 0 3 82 0 0 62 89 

 
 
Stand 31.08.2009 
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Rangliste 
RANGLISTE DES DEUTSCHEN DOPPELKOPF-VERBANDES E.V. 

(01.01.2008 - 31.12.2009)  

Stand: 31.12.2009   

  

Platz   Name Verein SP  Rdn Bonus Schnitt 

        

1  Weber, Dirk BS CBDF 584 36 1,080 17,302 

2  Seliger, Falk M  DDul 709 48 1,440 16,211 

3  Weller, Nils W  KD 629 45 1,350 15,328 

4  Vonrüden, Andreas GM RADE 512 36 1,080 15,302 

5 * Schmidt, Ralf BOTDKC 659 48 1,440 15,169 

6 * Tkotz, Peter W  KD 522 39 1,170 14,555 

7  Kümmet, Hans-Jürgen F  BiFü 855 69 2,070 14,461 

8 * Kannenberg, Leif BS NON 514 39 1,170 14,349 

9  Berger, Gerhard BS NON 550 45 1,350 13,572 

10  L'hoest, Wilko MZ DR 540 45 1,350 13,350 

11  Görke, Reinhard ESWDFB 503 42 1,260 13,236 

12  Mahnert, Klaus-Thomas DA JA80 434 36 1,080 13,136 

13  Baaken, Hermann WESK92 473 42 1,260 12,522 

14  Alpers, Peter BS CBDF 776 81 2,430 12,010 

15  Dröge, Jörg NOMBGS 1236 138 3,000 11,957 

16  Messinger, Doris MZ DR 389 36 1,080 11,886 

17  Hefner, Richard F  JAN 499 51 1,530 11,314 

18  Schütt, André MI CMDF 376 39 1,170 10,811 

19  Stade, Matthias F  BiFü 423 45 1,350 10,750 

20 * Gompf, Hans-Peter DA JA80 368 39 1,170 10,606 

21  Wermuth, Frank HBS1HDV 371 42 1,260 10,093 

22  Reintjes, Olaf E  GD88 458 60 1,800 9,433 

23  Rade, Olaf F  BiFü 288 36 1,080 9,080 

24  Krist, Elke DA JA80 276 36 1,080 8,747 

25  Schierbaum, Ralf NOMBGS 437 66 1,980 8,601 

26  Mathesie, Andrea B  FUEX 267 36 1,080 8,497 

27  Göttsch, Norbert HL DC 285 39 1,170 8,478 

28  Ehm, Christa W  KD 278 39 1,170 8,298 

29  Wollenhaupt, Harry ESWDFB 293 42 1,260 8,236 

30  Wiedemann, Nicon S  JUNK 256 36 1,080 8,191 

31  Hegewald, Wilfried SU MOBU 254 36 1,080 8,136 

32  Marx, Tim M  LuSo 378 60 1,800 8,100 

33  Günther, Markus WESK92 249 36 1,080 7,997 

34  Willmann, Thomas WESK92 415 72 2,160 7,924 

35  Cieslik, Siegfried BS NON 332 54 1,620 7,768 

36  Thiel, Rainer HH HDHH 252 39 1,170 7,632 

37  Besier, Thomas M  DDul 229 36 1,080 7,441 

38  Liedtke, Richard BS NON 229 36 1,080 7,441 

39 * Genull, Oliver BS 1DDC 566 129 3,000 7,388 

40  Bolik, Christian MH FUKS 230 39 1,170 7,067 
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41  Hoops, Lars-Peter MI CMDF 334 69 2,070 6,911 

42  Bertram, Kai DA JA80 222 39 1,170 6,862 

43 * Fischer, Hans-Dieter BS 1DDC 549 147 3,000 6,735 

44 * Kildau, Horst F  BiFü 385 105 3,000 6,667 

45  Quint, Robert F  JAN 212 39 1,170 6,606 

46  Riedel, Thomas DDVWest 208 39 1,170 6,503 

47  Schmidt, Stefan DDVNord 216 42 1,260 6,403 

48  Horst, Friedrich F  SGDB 380 114 3,000 6,333 

49  Janßen, Heinz-Dirk MS DCM 185 36 1,080 6,219 

50  Mallon, Roland BS 1DDC 185 36 1,080 6,219 

51  Beinlich, Margaretha LG FLLG 216 45 1,350 6,150 

52 * Rabe, Georg MZ DR 209 45 1,350 5,994 

53 * Vonrüden, Verena BOTDKC 196 42 1,260 5,927 

54  Nieder, Olaf ESWDFB 202 45 1,350 5,839 

55  Bellmer, Torsten HROED 220 60 1,800 5,467 

56  Baron-Lorgi, Gudrun HB EBDC 208 57 1,710 5,359 

57  Beinlich, Alfred LG FLLG 172 42 1,260 5,355 

58  Stascheit, Uwe KS FUKS 163 42 1,260 5,141 

59  Kleemann, Arne BS 1DDC 190 54 1,620 5,139 

60  Glumm, Burkhard E  GD88 184 51 1,530 5,138 

61  Hofmann, Stephan ESWDFB 207 81 2,430 4,986 

62  Staab, Wolfgang D  DRAD 174 54 1,620 4,842 

63  Wollermann, Friedhelm BS 1DDC 191 72 2,160 4,813 

64  Röhn, Norbert ESWDFB 176 60 1,800 4,733 

65  Hoffmann, Birgit W  HIT 137 39 1,170 4,683 

66 * Senkowski, Johannes M  LuSo 169 69 2,070 4,519 

67  Berger, Thomas BS CBDF 135 42 1,260 4,474 

68  Meyer, Peter HH FuBu 125 39 1,170 4,375 

69  Platzek, Jörg W  WAS 118 36 1,080 4,358 

70  Weber, Marcus HB EBDC 143 54 1,620 4,268 

71  Lauterbach, Frank HB EBDC 125 42 1,260 4,236 

72  Hartinger, Franz W  HIT 119 39 1,170 4,221 

73  Jaurisch, Rainer B  FUEX 111 36 1,080 4,163 

74  Sporleder, Manfred DDVNord 120 45 1,350 4,017 

75  Krybus, Hermann-Joachim CE CEFÜ 103 96 2,880 3,953 

76  Geister, Wolfgang EE DIAL 106 87 2,610 3,828 

77  Gemünd, Reinhard H  MAZO 112 72 2,160 3,716 

78  Hegewald (Fiedel), Birte SU MOBU 103 42 1,260 3,712 

79 * L'hoest, Sandra MZ DR 97 39 1,170 3,657 

80  Aretz, Horst MG 1MDV 88 36 1,080 3,524 

81  Schiering, Kerstin FR 1.DC 85 36 1,080 3,441 

82  Behrens, Rolf BS CBDF 83 48 1,440 3,169 

83  Lührs, Peter LG LüLü 76 39 1,170 3,119 

84  Brügger, Marion H  DC 77 60 1,800 3,083 

85  Veleba, Adelheid LG FLLG 77 45 1,350 3,061 

86 * Besier, Petra M  DDul 76 45 1,350 3,039 

87  Kibelka, Siegfried HL DC 73 48 1,440 2,961 
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88  Wimmelmann, Karin             BS 1DDC 60 60 1,800 2,800 

89  Herwig, Rolf-Dieter KS FUKS 43 72 2,160 2,757 

90  Schützendorf, Jürgen WESK92 59 57 1,710 2,745 

91  von Gierke, Christiane B  FUEX 61 48 1,440 2,711 

92  Semkowsky, Barbara K  1DCK -32 102 3,000 2,686 

93  Benninghoff, Dorothee WESDDRN 30 75 2,250 2,650 

94  Herbst, Klaus-Dieter WESK92 35 72 2,160 2,646 

95  Reinold, Günter EE DIAL -41 93 2,790 2,349 

96  Mallon, Gerd D  DRAD 35 48 1,440 2,169 

97  Feige, Ingrid BS CBDF 34 48 1,440 2,148 

98  Helmchen, Albert M  LuSo 37 36 1,080 2,108 

99  Pfleger, Gerald HH FuBu 6 60 1,800 1,900 

100  Hess, Monika HH HDHH 17 51 1,530 1,863 

101  Sander, Bernd GF Hank 16 42 1,260 1,641 

102  Spieth, Torsten LG LüLü 13 36 1,080 1,441 

103  Henseleit, Michael B  FUEX -5 48 1,440 1,336 

104  Hennke, Anja GF Hank 4 36 1,080 1,191 

105  Mölders, Tanja ESWDFB -51 63 1,890 1,080 

106  Ullrich, Michael W  HIT -8 39 1,170 0,965 

107  Groß, Tanja H  MAZO -93 72 2,160 0,868 

108  Schelm, Denis NOMBGS -44 51 1,530 0,667 

109  Griffaton, Horst ESWDFB -15 36 1,080 0,663 

110  Krüger, Jürgen BN FuRh -35 45 1,350 0,572 

111  Schmelter, Frank HROED -88 63 1,890 0,493 

112  Ingenhorst, Susanne LG LüLü -50 42 1,260 0,070 

113  Gonsberg, Jörg BS NON -51 42 1,260 0,046 

114  Schröder, Lydia MS DCM -38 36 1,080 0,024 

115  Buchhalla, Katharina CE CEFÜ -183 78 2,340 -0,006 

116 * Gruhm, Klaus-Dieter GF Hank -52 39 1,170 -0,163 

117  Blaschke, Ludmilla HROED -248 87 2,610 -0,241 

118  Althoff, Michael B  FUEX -73 39 1,170 -0,702 

119  Werner, Klaus-Peter EE DIAL -271 81 2,430 -0,916 

120  Maxein, Angela E  GD88 -134 51 1,530 -1,097 

121  Feige, Karl-Herbert BS CBDF -180 60 1,800 -1,200 

122 * Otto, Rainer NOMBGS -85 36 1,080 -1,281 

123  Ponto, Ralf HL DC -160 54 1,620 -1,343 

124  Steinki, Hildegard D  DRAD -92 36 1,080 -1,476 

125  Sonnenschein, Frank KS FUKS -94 36 1,080 -1,531 

126  Zündel, Gisela KS FUKS -449 99 2,970 -1,565 

127  Dickescheid, Jürgen WI DCKN -164 51 1,530 -1,686 

128  Wermuth, Solweig HBS1HDV -152 48 1,440 -1,727 

129  Schmeller, Axel D  DRAD -114 39 1,170 -1,753 

130  Wagner, Eva M  DDul -114 39 1,170 -1,753 

131  Esser, Carsten B  FUEX -289 69 2,070 -2,118 

132  Singer, Olaf CE CEFÜ -398 84 2,520 -2,218 

133  Braunheim, Christine MZ DR -135 39 1,170 -2,292 

134  Kawaters, Luzie E  GD88 -654 123 3,000 -2,317 



Rangliste 

Seite 28 

135  Schrage, Liselotte H  DC -346 75 2,250 -2,363 

136  Schlüter, Hildegard H  DC -324 69 2,070 -2,626 

137  Ruepp, Rüdiger HROED -283 57 1,710 -3,255 

138  Stelke, Gisela BI SSIG -194 42 1,260 -3,359 

139  Koppelin, Markus MZ DR -160 36 1,080 -3,364 

140  Klein, Burkhard WESK92 -191 39 1,170 -3,727 

141  Hautkappe, Hermann HROED -294 48 1,440 -4,685 

142  Birkenfeld, Hermann RS Berg -295 48 1,440 -4,706 

143  Lehmann, Michael WAFDC96 -211 36 1,080 -4,781 

144  Gröger, Christoph MG 1MDV -234 39 1,170 -4,830 

145  Henrich, Roland M  LuSo -221 36 1,080 -5,059 

146  Lorgi, Heinz HB EBDC -385 54 1,620 -5,510 

147  Schill, Sigurd BS 1DDC -271 39 1,170 -5,779 

148  Hevera, Theresia ESWDFB -298 42 1,260 -5,835 

149  Rataj, Peter EE DIAL -473 57 1,710 -6,588 

150  Stelke, Andreas BI SSIG -284 36 1,080 -6,809 

151  Giesecke, Wilma CE CEFÜ -463 51 1,530 -7,548 

152  Lepski, Anke E  GD88 -344 39 1,170 -7,651 

153  Müller, Michael HB EBDC -355 39 1,170 -7,933 

154  von Buxhoeveden, Eva HL DC -356 36 1,080 -8,809 

155  Sanker, Dagmar RS Berg -660 60 1,800 -9,200 

156  Aßhauer, Norbert KS Obw -461 42 1,260 -9,716 

157  Wagner, Jutta ESWDFB -510 42 1,260 -10,883 
 

RANGLISTE DES DEUTSCHEN DOPPELKOPF-VERBANDES E.V. 

(01.01.2009 - 31.12.2010) 

Stand: 01.01.2010 

        

  Name Verein SP  Rdn Bonus Schnitt  

        

 Alpers, Peter BS CBDF 355 39 1,170 10,273  

 Althoff, Michael B  FUEX -94 18 0,540 -4,682  

 Arens, Claudia E  GD88 -158 15 0,450 -10,083  

 Aretz, Horst MG 1MDV -23 18 0,540 -0,738  

 Arlt, Armin DA JA80 74 18 0,540 4,651  

 Artmannselm, Renate DU ZHN -200 21 0,630 -8,894  

 Aßhauer, Norbert KS Obw -159 12 0,360 -12,890  

 Baaken, Hermann WESK92 263 24 0,720 11,678  

 Baron-Lorgi, Gudrun HB EBDC 280 36 1,080 8,858  

 Bauer-Kasper, Sylvia B  FUEX 136 12 0,360 11,693  

 Behrens, Rolf BS CBDF -113 24 0,720 -3,988  

 Beinlich, Alfred LG FLLG 32 24 0,720 2,053  

 Beinlich, Margaretha LG FLLG 85 27 0,810 3,958  

 Bellmer, Torsten HROED 125 18 0,540 7,484  

 Benninghoff, Dorothee WESK92 212 39 1,170 6,606  

 Berger, Gerhard BS NON 302 24 0,720 13,303  

 Berger, Thomas BS CBDF -191 18 0,540 -10,071  
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 Bertram, Kai DA JA80 193 27 0,810 7,958  

 Besier, Petra M  DDul 58 30 0,900 2,833  

 Besier, Thomas M  DDul 175 15 0,450 12,117  

 Birkenfeld, Hermann RS Berg -252 18 0,540 -13,460  

 Blaschke, Ludmilla HROED -128 39 1,170 -2,112  

 Bolik, Christian MH FUKS 106 21 0,630 5,678  

 Bonk, Ulrich TR DFTr -228 12 0,360 -18,640  

 Braunheim, Christine MZ DR -54 30 0,900 -0,900  

 Brügger, Marion H  DC -81 30 0,900 -1,800  

 Buchhage, Bernhard NOMBGS 37 12 0,360 3,443  

 Buchhalla, Katharina CE CEFÜ -145 33 0,990 -3,404  

 Butscheid, Werner BN FuRh 67 15 0,450 4,917  

 Cieslik, Siegfried BS NON 282 30 0,900 10,300  

 Dickescheid, Jürgen WI DCKN -169 21 0,630 -7,418  

 Dröge, Jörg NOMBGS 538 75 2,250 9,423  

 Eggers, Michael AC DCC -110 12 0,360 -8,807  

 Ehm, Christa W  KD 169 24 0,720 7,762  

 Engel, Hans H  DC -193 15 0,450 -12,417  

 Esser, Carsten B  FUEX -165 39 1,170 -3,061  

 Feige, Ingrid BS CBDF 152 24 0,720 7,053  

 Feige, Karl-Herbert BS CBDF -245 24 0,720 -9,488  

 Fischer, Hans-Dieter BS 1DDC 96 69 2,070 3,461  

 Flieger, Helmut W  KD 198 18 0,540 11,540  

 Geister, Wolfgang EE DIAL 190 51 1,530 5,255  

 Gemünd, Andreas H  MAZO -91 12 0,360 -7,223  

 Gemünd, Nina H  MAZO -384 15 0,450 -25,150  

 Gemünd, Reinhard H  MAZO 319 39 1,170 9,349  

 Genull, Oliver BS 1DDC 460 63 1,890 9,192  

 Giesecke, Wilma CE CEFÜ -239 24 0,720 -9,238  

 Glumm, Burkhard E  GD88 46 24 0,720 2,637  

 Gompf, Hans-Peter DA JA80 211 15 0,450 14,517  

 Gonsberg, Gabriele BS NON -20 12 0,360 -1,307  

 Gonsberg, Jörg BS NON 113 21 0,630 6,011  

 Görke, Reinhard ESWDFB 356 18 0,540 20,318  

 Göttsch, Norbert HL DC 229 18 0,540 13,262  

 Griffaton, Horst ESWDFB 13 27 0,810 1,291  

 Gröger, Christoph MG 1MDV -118 12 0,360 -9,473  

 Groß, Tanja H  MAZO -57 39 1,170 -0,292  

 Gruhm, Klaus-Dieter GF Hank -3 21 0,630 0,487  

 Günther, Markus WESK92 266 15 0,450 18,183  

 Hautkappe, Hermann HROED -147 24 0,720 -5,405  

 Hefner, Richard F  JAN 246 21 0,630 12,344  

 Hegewald, Birte SU MOBU -57 24 0,720 -1,655  

 Hegewald, Jörg SU MOBU -199 21 0,630 -8,846  

 Hegewald, Wilfried SU MOBU 126 18 0,540 7,540  

 Helmchen, Albert M  LuSo 61 24 0,720 3,262  

 Hemmer, Fritz H  MAZO -32 24 0,720 -0,613  



Rangliste 

Seite 30 

 Hennke, Anja GF Hank 70 12 0,360 6,193  

 Henrich, Roland M  LuSo -81 18 0,540 -3,960  

 Henseleit, Michael B  FUEX -37 24 0,720 -0,822  

 Herbst, Klaus-Dieter WESK92 26 27 0,810 1,773  

 Herwig, Rolf-Dieter KS FUKS -101 36 1,080 -1,726  

 Hess, Monika HH HDHH -70 24 0,720 -2,197  

 Hevera, Theresia ESWDFB -187 21 0,630 -8,275  

 Hofmann, Stephan ESWDFB 264 45 1,350 7,217  

 Höhnert, Sybille ESWDFB -5 18 0,540 0,262  

 Hoops, Lars-Peter MI CMDF 164 27 0,810 6,884  

 Horst, Friedrich F  SGDB 287 72 2,160 6,146  

 Ingenhorst, Susanne LG LüLü -85 24 0,720 -2,822  

 Janßen, Heinz-Dirk MS DCM 40 15 0,450 3,117  

 Jaurisch, Rainer B  FUEX 10 18 0,540 1,096  

 Jelonek, Erich BS CBDF 102 27 0,810 4,588  

 Kademann, Jeanette DDVNord -9 21 0,630 0,201  

 Kannenberg, Leif BS NON 215 15 0,450 14,783  

 Kasper, Uwe B  FUEX 202 15 0,450 13,917  

 Kawaters, Luzie E  GD88 -341 48 1,440 -5,664  

 Kibelka, Siegfried DDVNord 87 27 0,810 4,032  

 Kildau, Horst F  JAN 298 51 1,530 7,373  

 Kleemann, Arne BS 1DDC -21 27 0,810 0,032  

 Klein, Burkhard WESK92 -74 15 0,450 -4,483  

 Knuppe, Detlev EE DIAL -31 18 0,540 -1,182  

 Koppelin, Markus MZ DR -222 18 0,540 -11,793  

 Krautheim, Harald KS Obw -49 12 0,360 -3,723  

 Kriegel, Klaus-Dieter OHABURG -66 18 0,540 -3,127  

 Krist, Elke DA JA80 147 18 0,540 8,707  

 Krüger, Jürgen BN FuRh 8 18 0,540 0,984  

 Krybus, Hermann-Joachim CE CEFÜ -77 60 1,800 0,517  

 Kümmet, Hans-Jürgen F  BiFü 806 57 1,710 15,850  

 Kürbs, Carlos D  DRAD 172 18 0,540 10,096  

 Küter, Christiane BS DCBL -17 12 0,360 -1,057  

 Lauterbach, Frank HB EBDC 100 24 0,720 4,887  

 Lehmann, Michael MS DCM -256 18 0,540 -13,682  

 Lepski, Anke E  GD88 -352 18 0,540 -19,016  

 L'hoest, Sandra MZ DR -134 24 0,720 -4,863  

 L'hoest, Wilko MZ DR 308 30 0,900 11,167  

 Liebing, Erich OF DV81 -51 12 0,360 -3,890  

 Liedtke, Richard BS NON 91 18 0,540 5,596  

 Löffelholz, Mario M  LuSo 189 18 0,540 11,040  

 Lorgi, Heinz HB EBDC -258 33 0,990 -6,828  

 Lührs, Peter LG LüLü 44 18 0,540 2,984  

 Mahnert, Hans-Georg D  DRAD -246 15 0,450 -15,950  

 Mahnert, Klaus-Thomas DA JA80 275 24 0,720 12,178  

 Mallon, Gerd D  DRAD -57 24 0,720 -1,655  

 Mallon, Roland BS 1DDC 43 21 0,630 2,678  
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 Marx, Barbara M  DDul 21 18 0,540 1,707  

 Marx, Tim M  DDul 360 30 0,900 12,900  

 Mathesie, Andrea B  FUEX 89 15 0,450 6,383  

 Maxein, Angela E  GD88 -110 27 0,810 -3,264  

 Messinger, Doris MZ DR 243 18 0,540 14,040  

 Meyer, Peter HH FuBu 0 24 0,720 0,720  

 Mölders, Tanja ESWDFB 15 21 0,630 1,344  

 Mühlenbock, Richard F  JAN 119 12 0,360 10,277  

 Müller, Heiner WESDDRN -123 12 0,360 -9,890  

 Müller, Michael HB EBDC -45 24 0,720 -1,155  

 Nieder, Olaf ESWDFB 157 21 0,630 8,106  

 Ostler, Iris NOMBGS -228 18 0,540 -12,127  

 Otto, Rainer NOMBGS -6 21 0,630 0,344  

 Pfleger, Gerald HH FuBu -2 27 0,810 0,736  

 Platzek, Jörg W  WAS 28 18 0,540 2,096  

 Ponto, Ralf HL DC -80 33 0,990 -1,434  

 Quensel, Werner HBS1HDV -2 18 0,540 0,429  

 Quint, Robert F  JAN 224 24 0,720 10,053  

 Rabe, Georg MZ DR 18 27 0,810 1,477  

 Rade, Olaf F  BiFü 48 18 0,540 3,207  

 Rataj, Peter EE DIAL -356 33 0,990 -9,798  

 Rattay, Thomas KS FUKS 17 12 0,360 1,777  

 Redlich, Cassio EE DIAL -58 12 0,360 -4,473  

 Reinold, Günter EE DIAL -99 51 1,530 -0,411  

 Reintjes, Olaf E  GD88 256 24 0,720 11,387  

 Riedel, Thomas DDVWest -1 24 0,720 0,678  

 Röhn, Norbert ESWDFB 134 33 0,990 5,051  

 Ruepp, Rüdiger HROED -92 30 0,900 -2,167  

 Sander, Bernd GF Hank -27 18 0,540 -0,960  

 Sanker, Dagmar RS Berg -372 30 0,900 -11,500  

 Schelm, Denis NOMBGS 112 27 0,810 4,958  

 Schierbaum, Ralf NOMBGS 352 36 1,080 10,858  

 Schiering, Brunhilde S  JUNK -186 12 0,360 -15,140  

 Schiering, Kerstin HH FuBu 4 18 0,540 0,762  

 Schirmer, Hartmut BS NON -213 15 0,450 -13,750  

 Schlenker, Rainer BS NON 227 15 0,450 15,583  

 Schlüter, Hildegard H  DC -61 36 1,080 -0,614  

 Schmeller, Axel D  DRAD -162 24 0,720 -6,030  

 Schmelter, Frank HROED 5 33 0,990 1,142  

 Schmidt, Ralf BOTDKC 554 33 0,990 17,778  

 Schmidt, Stefan DDVNord 95 15 0,450 6,783  

 Schmitz, Elmar BN FuRh 19 12 0,360 1,943  

 Schött, Volker RÜDLN -104 12 0,360 -8,307  

 Schrage, Liselotte H  MAZO -102 39 1,170 -1,445  

 Schröder, Lydia MS DCM -5 18 0,540 0,262  

 Schütt, André MI CMDF 133 18 0,540 7,929  

 Schützendorf, Jürgen WESK92 111 21 0,630 5,916  
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 Schwigon, Herbert HROED 30 15 0,450 2,450  

 Seliger, Falk M  DDul 338 24 0,720 14,803  

 Semkowsky, Barbara K  1DCK -4 57 1,710 1,640  

 Senkowski, Johannes M  DDul -69 42 1,260 -0,383  

 Sonnenschein, Frank KS FUKS -123 21 0,630 -5,227  

 Spieth, Torsten LG LüLü 8 18 0,540 0,984  

 Sporleder, Manfred DDVNord -34 18 0,540 -1,349  

 Staab, Wolfgang D  DRAD 49 30 0,900 2,533  

 Stade, Matthias F  BiFü 315 27 0,810 12,477  

 Staffa, Martin HB EBDC 94 12 0,360 8,193  

 Stahlkopf, Jürgen HH DKCB 231 27 0,810 9,366  

 Stascheit, Uwe KS FUKS 98 21 0,630 5,297  

 Steinki, Hildegard D  DRAD -35 12 0,360 -2,557  

 Stelke, Andreas BI SSIG -263 18 0,540 -14,071  

 Stelke, Gisela BI SSIG -172 21 0,630 -7,560  

 Steuerwald, Annerose OHABURG 91 12 0,360 7,943  

 Storp, Hilde DU ZHN -138 18 0,540 -7,127  

 Thiel, Rainer HH HDHH -45 18 0,540 -1,960  

 Thoms, Frank HROED -122 12 0,360 -9,807  

 Tkotz, Peter W  KD 304 24 0,720 13,387  

 Veleba, Adelheid LG FLLG 40 27 0,810 2,291  

 von Buxhoeveden, Eva HL DC -134 18 0,540 -6,904  

 von der Warth, Katja MH FUKS 44 12 0,360 4,027  

 von Gierke, Christiane B  FUEX 72 12 0,360 6,360  

 Vonrüden, Andreas W  KD 245 15 0,450 16,783  

 Vonrüden, Verena BOTDKC -36 24 0,720 -0,780  

 Wagner, Eva M  DDul -118 21 0,630 -4,989  

 Wagner, Jutta ESWDFB -276 21 0,630 -12,513  

 Wagner, Robert CE CEFÜ -105 12 0,360 -8,390  

 Weber, Dirk BS CBDF 342 18 0,540 19,540  

 Weber, Marcus HB EBDC 100 30 0,900 4,233  

 Weber, Simone HB EBDC -225 15 0,450 -14,550  

 Weide, Peter OHABURG 47 12 0,360 4,277  

 Weller, Nils W  KD 334 12 0,360 28,193  

 Wenzel, Enrico M  LuSo -4 12 0,360 0,027  

 Wermuth, Frank HBS1HDV 73 21 0,630 4,106  

 Wermuth, Solweig HBS1HDV -136 27 0,810 -4,227  

 Werner, Klaus-Peter EE DIAL -210 39 1,170 -4,215  

 Weßels, Guido MS DCM 36 12 0,360 3,360  

 Wiedemann, Nicon S  JUNK 122 21 0,630 6,440  

 Willmann, Thomas WESK92 347 33 0,990 11,505  

 Wimmelmann, Elmar BS 1DDC 6 12 0,360 0,860  

 Wimmelmann, Karin             BS 1DDC 89 33 0,990 3,687  

 Wodsak, Johannes M  DDul -30 12 0,360 -2,140  

 Wollenhaupt, Harry ESWDFB 130 21 0,630 6,820  

 Wollermann, Friedhelm BS 1DDC -30 39 1,170 0,401  

 Zündel, Gisela KS Obw -202 57 1,710 -1,834  



Schiedsrichterliste 

Seite 33 

 

LISTE DER VERBANDSSCHIEDSRICHTER (Stand 01.01.2010) 
Region NORD   Region SÜD   Region WEST  

        

Name Verein  Name Verein  Name Verein 

        

Alpers, Peter BS CBDF  Arlt, Armin DA JA80  Crulci, Anette BN FuRh 

Berger, Gerhard BS NON  Helmchen, Albert M  LuSo  de Kok, Michael BOTDKC 

Berger, Sven-Gunnar BS NON  Hofmann, Stephan ESWDFB  Glumm, Burkhard E  GD88 

Buchhalla, Katharina OHABURG Koppelin, Markus MZ DR  Goetze, Michael W  KD 

Dröge, Jörg NOMBGS  Krautheim, Harald KS Obw  Haffer, Michael BN FuRh 

Gemünd, Reinhard H  MAZO  Leonhardt, André WI DCKN  Hasenburg, Volker GM RADE 

Gohlke, Thomas B  FUEX  L'hoest, Sandra MZ DR  Hoops, Lars-Peter MI CMDF 

Göttsch, Norbert HL DC  L'hoest, Wilko MZ DR  Jöns, Daniel BOTDKC 

Grischow, Cornelia HH DKCB  Marx, Tim M  DDul  Lehmann, Michael MS DCM 

Hake, Hartwig BS NON  Messinger, Doris MZ DR  Rasche, Karl-Heinz MK FUX 

Heilmann, Dirk LG FLLG  Pies, Carsten MZ DR  Reintjes, Olaf E  GD88 

Hennecke, Lars OHABURG Quint, Robert F  JAN  Scholten, Markus WESDDRN 

Kannenberg, Leif BS NON  Röhn, Norbert ESWDFB  Seidler, Frank W  KD 

Knuf, Simon BS NON  Schröder, Helmuth KS FUKS  von der Warth, Guido DU ZHN 

Kriegel, Klaus-Dieter OHABURG Seliger, Falk M  DDul  von der Warth, Katja MH FUKS 

Lorgi, Heinz HB EBDC  Senkowski, Johannes M  DDul  Vonrüden, Andreas W  KD 

Meyer, Peter HH FuBu     Vonrüden, Verena BOTDKC 

Thiel, Rainer HH HDHH     Weßels, Guido MS DCM 

Topp, Arne LG FLLG       

Weber, Marcus HB EBDC       

Sollte sich ein Verbandsschiedsrichter hier nicht wieder finden, obwohl er die Prüfung erfolgreich abgelegt  
und die Mindestrundenzahl (pro Jahr 15 Runden spielen oder als Schiedsrichter fungieren) erfüllt hat,  

so möge er sich bitte mit der Regelkommission (regeln@doko-verband.de) in Verbindung setzen. 

mailto:regeln@doko-verband.de
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Deutscher Doppelkopf-Verband, Postfach 8008, 38130 Braunschweig 
Internetadresse http://www.doko-verband.de [ Email : mailbox@doko-verband.de  ]  

 Vorstand 

Vorsitzender 
 

Lars-Peter Hoops, Straßburger Str. 9, 22049 Hamburg 

Tel. 040 / 75259234 - Fax    Aufgabenbereiche :  Repräsentation 
des Verbandes, Kontakt Regelkommission, WWW, 
Überwachung aller Ordnungen [Satzung TSO/TSR/FO/GO/SRP] 

 

 Schatzmeister Andreas Vonrüden, Ardeystr. 88, 58452 Witten 

Tel. 02302 / 888786; Aufgabenbereiche:Finanzen,Spielemessen 
E-Mail : avonrueden@arcor.de 

 

 Verbandskonto Postbank Hannover - BLZ 25010030 – Konto-Nr. 477642-304  

 Referenten Hans-Dieter Fischer, Kattreppel 10a, 38543 Hillerse 
Tel. 05373 / 7668  -  Fax 05373 / 920283 
Aufgabenbereiche : Spielleiter, Mitgliederverwaltung,  
DOKO-Shop, E-Mail: fischer.hillerse@t-online.de 
Katja von der Warth, Hundsbuschstr. 72, 45478 Mülheim 
Tel. 0208 / 4392271 -  Fax  0208 / 53574 
Aufgabenbereiche : Schriftführerin, Öffentlichkeitsarbeit 
Robert Quint, Odenwaldstr. 4, 65760 Eschborn 
Tel. 06196 / 482236  
Aufgabenbereiche : Bundesliga, Internet, besondere Aufgaben 

 

     Ehrenrat 

☺ Wolfgang Geister, Lange Str. 1, 04936 Schlieben, Tel. 035361 / 89736 
EMail : wgeister@hotmail.com 

 

 Helmuth Schröder, Oberbinge 6, 34130 Kassel, Tel. 0561 / 64806  
 Dirk Weber, Emsstr. 25, 38120 Braunschweig, Tel. 0531 / 8893998 

E-Mail : dirk.weberbsf@gmx.de 
 

 

     Regelkommission (RK) 
 

 Falk Seliger, Westendstr. 59, 80339 München 
Tel. 089 / 12098493; Aufgabenbereiche: werden noch festgelegt 
E-Mail: faseliger@yahoo.de  

 

 Guido von der Warth, Hundsbuschstr. 72, 45478 Mülheim 
Tel. 0208 / 4392271 - Fax 0208 / 53574; Aufgabenbereiche: werden noch 
festgelegt E-Mail: Kagui@gmx.de 

 

 Verena Vonrüden, Ardeystr. 88, 58452 Witten, Tel. 02302 / 888786 
0162 / 9845688; Aufgabenbereiche: werden noch festgelegt 
E-Mail: verenavonrueden@web.de 

 

 Marcus Weber, Nartumer Str. 12, 27367 Horstedt 
Tel. 04288 / 927237; Aufgabenbereiche: werden noch festgelegt 
E-Mail: rowdy420@arcor.de 

 

 Guido Weßels, Schlossfeld 126, 48308 Senden 
Tel. 02597 / 5975 – Fax 690253; Aufgabenbereiche: werden noch festgelegt 
E-Mail: giko1@t-online.de 

 

 Auswertungsstelle für Ranglistenturniere  

 Hans-Dieter Fischer, siehe oben  

 Rainer Jaurisch, Lessingstr. 12, 12169 Berlin, Tel. 030 / 22070270  
 

 Verbands-Archiv : Marcel Schwenzer, Sindlinger Str. 29, 65719 Hofheim  

http://www.doko-verband.de/
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Mitglieder 

 Doppelkopf-Club Carolus Aachen 
Michael Eggers, Augustastr. 43, 52070 Aachen, Tel.  
Mo - 19 Uhr - „Hotel Buschhausen“, Adenauer Allee 215, 52066 Aachen 

AC DCC  

☺ Inter-Doko Aachen 
Claudia Collette, Schloßparkstr. 11a, 52072 Aachen, Tel. 0241 / 1809780 
Do - 19.30 Uhr - Gaststätte zum Krokodil, Kühlwetterstr. 14, 52072 Aachen 
EMail : claudiaace@aol.com 

AC IDAC  

 Berliner Doko Bären 
Karl-Heinz Storch, Westphalweg 21b, 12109 Berlin-Mariendorf, 
Tel./Fax 030 / 7064827 Mobil 0163 / 1802712 
Mo + Mi - 18 Uhr - „Columbia-Eck“, Flughafenstr. 84, 12049 Berlin 
Tel. 0174 / 4553516 EMail:dokobaeren@live.de 

B BÄR  

 Fuchsexperten Berlin ’92 
Andrea Mathesie, Kölner Damm 71, 12353 Berlin, Tel. 030 / 68822095 
Di - 18 Uhr - „Preussen-Casino“, Malteserstr. 24-36, Berlin, Tel. 030 / 7761236 
EMail : Mathesie@aol.com 

B FUEX  

 Bielefelder Doko-Verein „Spiel und Spaß in Gesellschaft“ 
Klaus Thoenes, Gleiwitzer Str. 20, 33605 Bielefeld, Tel. 0521 / 446760 
Mi - 19 Uhr - Freizeitzentrum Stieghorst, Glatzer Str. 21, 33605 Bielefeld, 
Tel. 0521 / 2017546 ;  
EMail : klaus-thoenes@gmx.de 

BI SSIG  

☺ Doppelkopf-Club Fuchs-R(h)ein Bonn e.V. 
Jürgen Krüger, Limpericher Str. 184, 53225 Bonn, Tel. 0228 /466638, 
Fax 0228 / 98269167, Mobil 0177 / 5991934 
Mi - 19.30 Uhr - Zum Treppchen, Marktstr. 8, 53229 Bonn 
EMail : KruegerJ@eba.bund.de 

BN FuRh  

 DoppelKopfClub ’94 
Daniel Jöns, Rektor-Horn-Str. 18, 47495 Rheinberg, Tel. 02844 / 903751 
EMail : danieljoens@web.de 

BOT DKC  

 1. DDC Braunschweig e.V. 
Hans-Dieter Fischer, Kattreppel 10a, 38543 Hillerse, Tel. 05373 / 7668 
So - 14 Uhr - Kleingartenverein Nußberg, Am Nußberg, Braunschweig  
Termine beim Vorsitzenden erfragen,  
EMail : fischer.hillerse@t-online.de 

BS 1DDC  

 Club Braunschweiger Doppelkopf-Freunde e.V. 
Dirk Weber, Emsstr. 25, 38120 Braunschweig, Tel. 0531 / 8893998 
EMail : dirk.weberbsf@gmx.de 

BS CBDF  

 Doppelkopfclub Braunschweiger Löwen 
Wolfgang Hähnsen, Oderwaldblick 11, 38122 Braunschweig, Tel. 0531 / 871121 
EMail : wolfgang.dcbl@t-online.de 

BS DCBL  

 NON-STOPP DOPPELKOPF-CLUB e.V. Braunschweig 
Gerhard Berger, Buschweg 26, 38110 Braunschweig, Tel. 05307 / 3283 [ privat ], 
Tel. Büro 0531 / 25678 - 12, Fax 25678 - 22 
Mi [ jeden 2. + 4. im Monat ]  - 19 Uhr - Goslarsche Str. 20, 38118 Braunschweig, 
Tel. 0531 / 25678 - 19 - DOKO-Schulungszentrum 
EMail : g.berger@doko-non-stopp.de 

BS NON  

 Doppelkopf Club Celler Füchse 
Robert Wagner, Kleefeld 1, 29336 Nienhagen, Tel. 05144 / 3399, Fax 494299 
Do - 19.30 Uhr - "Zur Börse", Hannoversche Heerstr. 132, 29227 Celle 
EMail : R.H.Wagner@online.de 

CE CEFÜ  
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☺ Doppelkopf-Club Radschläger Düsseldorf 
Wolfgang Staab, Peter-Rosegger-Str. 29, 40699 Erkrath, Tel. 0211 / 253719 
Fax 2550655, Di - 18.20 Uhr - Freie Schwimmer, Flingerbroich 91,  
40235 Düsseldorf, Tel. 0211 / 2381111;  
EMail : wentzien-staab@t-online.de 

D DRAD  

 Doppelkopffreunde Melibokus 
Margareta Gericke, Mozartstr. 19, 64342 Seeheim-Jugenheim, Tel. 06257/83501 
Mi [ jeden 2. im Monat ] - 19.30 Uhr - „Zur Rose“, Schwanenstr. 71, Darmstadt 
EMail : margareta.gericke@web.de 

DA DFM  

☺ Janus Darmstadt 1980 e.V. 
Manfred David, Heidelberger Landstr. 192, 64297 Darmstadt, Tel. 06151/596619 
Mo - 19.30 Uhr - Gaststätte Rheingold, Heinrich-Delp-Str. 10, 64297 Darmstadt- 
Eberstadt, Tel. 06151/56869; EMail : kontakt@daja80.de 

DA JA80  

 Dortmunder Doppelkopf 
Michael Niermann-Rossi, Johannes-Zauleck-Weg 6, 58300 Wetter,  
Tel. 02331 / 8462967 
Di - 19 Uhr - Kleingartenverein „Goldener Erntekranz“, Stockumer Str. 133, 44225 
Dortmund, Tel. 0231 / 713301,; EMail : Michael.NiermannRossi@gmail.com 

DO KO  

 Zweite Herz Neun  
Ralph Metz, Königsberger Allee 49a, 47058 Duisburg, Tel. 0203 / 345367 
Mo - 19 Uhr - Bürgerhof, Sternbuschweg 97 , 47057 Duisburg 
EMail : LS305@gmx.de 

DU ZHN  

 Geknickte Dulle Essen ’88 e. V. 
Burkhard Glumm, Augenerstr. 110, 45276 Essen, Tel. 0201 / 3308398 
Do - 19.20 Uhr - Haus Gammler, Rahmstr. 204, 45329 Essen, Tel. 0201/4376956 
EMail : burkhardg@gmx.net 

E GD88  

 Die Schliebener Doppelkopffreunde „Die Alten“ 
Wolfgang Geister, Lange Str. 1, 04936 Schlieben, Tel. 035361/89736, Fax 89735 
Fr. - 19, 21, 23 Uhr - Lindenhof, Weinkellerstr., 04936 Schlieben, Tel.035361/771 
EMail : wgeister@hotmail.com 

EE DIAL  

 Doppelkopffreunde Breitau 
Reinhard Görke, Nürnberger Str. 23, 36205 Sontra-Breitau, Tel. 05653 / 919787 
Mobil 01577 / 3271965, Spieltermine beim Vorsitzenden erfragen 
EMail : esw-dfb@online.de 

ESW DFB  

☺ Doppelkopfverein "Bissige Füchse Frankfurt" 
Olaf Rade, Wernerplatz 4, 63225 Langen, Tel. 06103 / 26213 
Di - 19.30 Uhr - Waldstadion Langen, Außerhalb SW 96, 63225 Langen,          
Tel. 06103 / 71192, EMail : matthias.stade@offenbach.de 

F BiFü  

☺ Janus Frankfurt 
Herbert Schink, Ida-Kerkovius-Platz 23, 65795 Hattersheim, Tel. 06190/935851 
Mi [ 1. + 3. + 5. im Monat ] - 19.30 Uhr - Ristorante Pizzeria Da Daniele, 
Westerbachstr. 274a, 65936 Frankfurt-Sossenheim 
EMail : herbert@janus-frankfurt.de 

F JAN  

 SG Dresdner Bank Frankfurt - Sportgeschäftsstelle 
Dagmar Stenzel, Schaumainkai 65, 60301 Frankfurt, Tel. 069 / 26319112 
Fax 26311388 
Mo - 18 Uhr - Clubhaus der Dresdner Bank AG,Schaumainkai 65,60301 Frankfurt 
EMail : Dagmar.DS.Stenzel@Dresdner-Bank.com 

F SGDB  

☺ 1. Doppelkopf-Club Freiburg 
Doris Bastian, Flößerweg 2, 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633 / 939494 
Di - 19.30 Uhr - „Premium“, St. Georgener Str. 10, Freiburg, Tel. 0761 / 4760060 
EMail : bnaegele@versanet.de 

FR 1.DC  
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 Doppelkopffreunde zu Hankensbüttel 
Klaus-Dieter Gruhm, Amtsweg 23, 29386 Hankensbüttel, Tel. 

GF Hank  

☺ Spielgemeinschaft Radevormwalder Füchse e.V. 
Wilhelm Kreh, Siepenstr. 68, 42477 Radevormwald, Tel. 02195 / 69687 
Do - 19.15 Uhr - Gaststätte „Alte Post“, Kaiserstr. 55, 42477 Radevormwald 
Tel.02195/926770, EMail : wkreh@arcor.de 

GM RADE  

 Doppelkopf-Freunde Goslar 
Thomas Böse, Auf der Höhe 11, 38704 Liebenburg, Tel. 05346 / 912666, 
Fax 05346 /  920943, Mobil: 0172 / 6707179 
Mo - 18 Uhr – Hotel Lydia, Ginsterbusch 1-2, 38640 Goslar, Tel. 05321 / 34530 
EMail : boese.thomas@t-online.de 

GS DFGS  

☺ Doppelkopf-Club Hannover 
Hildegard Schlüter, Andreaestr. 64, 30826 Garbsen, Tel. 05131 / 487420 
Mi - 19.00 Uhr - „Kaiser-Center“, Fischerhof 1, Hannover, Tel. 0511 / 444499 
EMail : hg40engel@tele2.de 

H DC  

☺ Maschseezocker Hannover 
Reinhard Gemünd, Eichsfelder Str. 61, 30419 Hannover, Tel. 0511 / 9751840 
Mobil: 0173 / 9975303, Fax 03212 / 1065503 
Mi - 19 Uhr – Ihme-Blick, Roesebeckstr. 1, 30449 Hannover 
EMail : info@maschseezocker.de 

H MAZO  

 Doppelkopfverein Hammer Asse 
Gisela Kleine, Spengler Str. 11, 59067 Hamm, Tel. 02381/ 445455, 
Fax 410088 bis 16 Uhr 

HAM ASSE  

 Erster Bremer Doppelkopf-Club 
Heinz Lorgi, Emmastr. 197, 28213 Bremen, Tel. 0421 / 212926 
Fr - 19.30 - "Vereinsgaststätte des Hastedter TSV", Hastedter Osterdeich 225, 
28207 Bremen, Tel. 0421 / 9597279; EMail : gu.balo@web.de 

HB EBDC  

 1. Halberstädter Doppelkopf-Verein 
Andreas Wolf, Nachbar’s Wiesenweg 6, 38820 Halberstadt, Tel. 03941 / 621926 
Fax 570349, Fr - 19 Uhr - Gaststätte Lindenhof, Spiegelsbergenweg 16, 
38820 Halberstadt, EMail : wolfreisen@gmx.de 

HBS 1HDV  

 Sprücheklopfer ‘95 Leutershausen e.V. 
Thomas Heinecke, Goethestr. 27, 69493 Hirschberg, Tel. / Fax 06201 / 55958 
Do - 18 Uhr - „Gasthaus zur Bergstraße“, Bahnhofstr. 45, 
Hirschberg -Leutershausen, Tel. 06201 / 51410;  
EMail : Ragtomdisks@yahoo.com 

HD SK95  

 Doppelkopfclub Berne 
Dagmar von Krenski, Paul-Sorge-Str. 66f, 22459 Hamburg, Tel. 040 / 5511221 
Mo - 19.30 Uhr - Vereinsgaststätte SC Condor, Berner Heerweg 188, Hamburg 
Tel. 0172/4088974, EMail : vonkrenski@web.de 

HH DKCB  

 Fuchs Busters Hamburg v. 1994 
Peter Meyer, Borchertring 74, 22309 Hamburg, Tel. 040/97075019 
Mi - 18 + 20.15 + 22.30 Uhr – Spielort beim Vorsitzenden erfragen  
EMail : petermeyer7@alice-dsl.de 

HH FuBu  

 Hanse Doko Hamburg 
Michael Plenge, Rhiemsweg 14a, 22111 Hamburg. Tel. 040 / 6512589 
Di - 18.30 Uhr - Squash-Point, Eimsbütteler Chaussee 63, 20259 Hamburg,  
Tel. 040 / 431115, EMail : plenge@rzbt.haw-hamburg.de 

HH HDHH  

 Lübecker Doppelkopf-Club 
Norbert Göttsch, Schnellmark 11, 23556 Lübeck, Tel. 0451 / 8132277 F.8104790 
Di - 19.30 Uhr - Gaststätte Lallbüdel, Mahlmannstr. 1, 23858 Reinfeld  

HL DC  
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 Spielgemeinschaft Im alten Zolln 
Hardy Büttner, Mühlenstr. 93-95, 23552 Lübeck, Tel. 0451 / 74045 
Mi - 19 Uhr - „Im alten Zolln“, Mühlenstr. 93-95, 23552 Lübeck Tel. 0451 / 72395 
EMail : Hardy@zolln.de 

HL IAZ  

 Einheitsdoko-Rostock e.V. 
Torsten Bellmer, Beginenberg 1, 18055 Rostock, Tel. 0381/4909795 F. 4909796 
Do - 19.30 Uhr - Gaststätte Krahnstöver, Große Wasserstr. 30, 18055 Rostock 
EMail : t.bellmer@bellmer.info 

HRO ED  

 1. Doppelkopfclub Köln 
Marion Schmoll, Waldstr. 2f, 50226 Frechen, Tel. 02234 / 64363 
Mo - 19:00 Uhr - "Stass", Aachener Str. 255, 50931 Köln, Tel. 0221 / 401762 
EMail : doko-koeln@arcor.de 

K 1DCK  

 Docapo Köln 
Akim Kraft, Kannenbäckerstr. 1, 56235 Ransbach-Baumbach, Tel.01511/4444824 
Fr - 18.30 Uhr - Spielort beim Vorsitzenden erfragen;  
EMail : Akim_Kraft@web.de 

K DOCA  

 1. Doppelkopfclub Fullewasser Kassel 
Robert Döller, Breslauer Str. 62, 34123 Kassel, Tel./Fax 0561 / 577201 
Di - 19.30 Uhr - Gaststätte Alt-Süsterfeld, Eifelweg 28, 34134 Kassel,0561/311729 
EMail : ks.fuks@iesy.net 

KS FUKS  

 Doko-Verein Oberweser 2000 
Norbert Aßhauer, Zur alten Mühle 14, 34388 Trendelburg, Tel. 05675 / 9512  
Do - 19 Uhr (14-tägig) - Bistorante am Fluß, In der Klappe 23, 34399 Oberweser,  
Tel. 05572 / 999290, 
 EMail : doko@onlinehome.de 

KS Obw  

 Doppelkopf-Spielgemeinschaft Fleischlos Lüneburg 
Maren Kwitt, Auf der Höhe 49b, 21339 Lüneburg, Tel. 04131 / 409188 
Di - 19.30 Uhr - Gaststätte im Sportpark des MTV Treubund, Uelzener Str. 90,  
21335 Lüneburg, Tel. 04131/401810 

LG FLLG  

 Lüneburger Lüstlinge 
Linda Dörr, Am Domänenhof 6, 21337 Lüneburg, Tel. 04131 / 58381 
EMail :lindadoerr@arcor.de 

LG LüLü  

 Doppel-Dulle München 
Barbara Marx, Lutzstr. 6, 80687 München, Tel. 089 / 585491 
Di - 19 Uhr - „Zum Blaustern“, Wackerberger Str. 65, 81371 München 
EMail : mddul@web.de 

M DDul  

 Ludwig Solo München 
Roland Henrich, Lutzstr. 6, 80687 München, Tel. 089 / 585491 
Di - 19 Uhr - „Zum Blaustern“, Wackerberger Str. 65, 81371 München 
EMail : mddul@web.de 

M LuSo  

 1. Mönchengladbacher Doppelkopfverein 
Horst Aretz, Windmühlenweg 40, 41068 Mönchengladbach, Tel. 02161 / 531597 
EMail : doko.mg@freenet.de 

MG 1MDV  

 Die Füchse 
Katja von der Warth, Hundsbuschstr. 72, 45478 Mülheim, Tel. 0208 / 4392271, 
Fax 53574,  
EMail : Kagui@gmx.de 

MH FUKS  

 Club Mindener Doppelkopf-Freunde e.V. 
Waldemar Mletzko, Hauptstr. 8, 32457 Porta Westfalica, Tel. 0171 / 7025080 
Ratsklause Meißen, Freistr. 15, 32423 Minden-Meißen, Tel., Spieltag wechselnd 
EMail : m.krinke@teleos-web.de 

MI CMDF  
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 Doppelkopfverein Märkische Füchse 
Reinhard Rüberg, Schillerstr. 3, 587060 Menden, Tel. 02373 / 10390 o. 15948  
Mi - 19 Uhr - Parkrestaurant Wilhelmshöhe, Schwitter Weg 29, 58706 Menden 
Tel. 02373 / 757417; EMail : r.rueberg@rueberg.lvm.de 

MK FUX  

 DoKo Marburg 
Christian Schwalb, Liebigstr. 6, 35037 Marburg, Tel.  
Do - Marburger „Sudhaus“ (Rückfrage per Mail beim Vorsitzenden) 
EMail : chris.schwalb@physik.uni-marburg.de 

MR METT  

 Doppelkopfclub Münster 05 
Guido Weßels, Schlossfeld 126, 48308 Senden, Tel. 02597 / 5975, Fax 690253 
Di (2. im Monat Raucher/4. Nichtraucher) - 19 Uhr - Blechtrommel, Hansaring 26, 
48155 Münster, Tel. 0251 / 65119; EMail : giko1@t-online.de 

MS DCM  

 Doppelkopf-Club Kriftel 
Thomas Balser, Fernblick 9, 65719 Hofheim, Tel. 06192 / 1549 
0172 / 6955221, Fax 06192 / 26590 
Tennisclub Kriftel, Schmelzweg, 65830 Kriftel, 
Spieltermine beim Vorsitzenden erfragen 
EMail : info@balser-versicherungen.de 

MTK DCKR  

 Mainzer Doppelkopf-Runde 
Sandra L‘hoest, Goddelauer Str. 2c, 64560 Riedstadt-Erfelden 
Tel. 06158 / 878562, Mobil : 0177 / 8647764 
Do - 19 Uhr - Zum Sportheim, Friedr.-Ebert-Str.18 55130 Mainz-Weisenau 
EMail : sandy@thesandy.de 

MZ DR  

 Bad Gandersheimer Solisten 
Denis Schelm, Steinweg 5, 37547 Kreiensen-Greene, Tel. 05563 / 70010 
Mobil: 0171 / 4472581, Fax 05563 / 700170 
Mo - 19.00 Uhr - Landhaus Greene, Steinweg 5, 37547 Kreiensen 
EMail : Landhaus-greene@t-online.de 

NOM BGS  

☺ 1. Offenbacher Doko Verein ‘81 
Erich Liebing, Max-Planck-Str. 1, 63477 Maintal, Tel. 06181 / 491999, Fax 491920 
Mi - 19.30 Uhr - Bowlingcenter Offenbach-Bieber, Schloßmühlstr. 31, 63073 
Offenbach-Bieber,  
EMail : erich.liebing53@gmx.de 

OF DV81  

☺ Doppelkopffreunde Dreieich – „die Sprennlenger 
Hoschebaascher“ 
Dieter Hahn, Postfach 201121, 63271 Dreieich, Tel. 06103 / 67705 
Do - 19.30 Uhr – Bergmann’s Restaurant im Tennisclub Rot-Weiß, Hainer 
Chaussee 28, 63303 Dreieich-Sprendlingen 
EMail : dieter@tauchteam-nautilus.de 

OF SPRE  

☺ 1. Osteroder Doko-Füchse 
Daglef Weisbrich, Admiral-Zenker-Str. 26, 37520 Osterode, Tel. 05522 / 73990 
Fr - 19.30 Uhr - Gasthaus Dernedde, Lasfelder Str. 93, 37520 Osterode, 
Tel. 05522 / 990310; EMail : BMW_Art@gmx.de 

OHA 1ODF  

 Freiheiter Burg-Füchse 
Lars Hennecke, Hauptstr. 9, 37520 Osterode, Tel. 05522 / 74299 
Mo + Do - 19 Uhr - „Freiheiter Hof“, Hauptstr. 9, Osterode, Tel.  05522 / 3328 
EMail : OHA-Burg@web.de 

OHA BURG  

 1. Oldenburger Doko-Club 
Jens Häfner, Wolliner Str. 1, 26215 Wiefelstede, Tel. 0441 / 6640600 
Di - 19 Uhr - „Zum Schiefen Stiefel“, Weißenmoorstr. 249, 
26127 Oldenburg-Ofenerdiek, Tel. 0441 / 303138 
Email : Haefnerjen@aol.com 

OL 1ODC  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutsche Einzelmeisterschaft 2009: von links nach rechts: 3. Wilhelm Kreh GM RADE,  

1. Sascha Hantschel BOTDKC, 2, Guido Weßels MS DCM, 4. Klaus-Dieter Gruhm GF HANK 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutscher Mannschaftsmeister 2009 W KD von links nach rechts: 

Christa Ehm, Volker Gück, Peter Tkotz, Jürgen Klüners und Helmut Flieger 



 

Bundesliga-Sieger 2009 

von links nach rechts: Peter Lühert, André Schütt, Anke Michaela Lembcke, Dominik Stopka, Lars-Peter Hoops 



 

Sieger der Bundesländerwertung: 

Hans-Jürgen Kümmet (F BiFü) 
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☺ Oldenburger Asse und Füchse 
Willi Raker, Grüner Weg 4, 26316 Varel, Tel. 04451 / 3577 
Di - 19.00 Uhr - "Holzwurm", Cloppenburger Str. 107, 26135 Oldenburg, 
EMail : marlies.ostendorf@freenet.de 

OL AF  

 Oldenburger Doko Rangers 
Astrid Gast, Krumme Stroot 8, 26209 Hatten, Tel. 04482/980315 
Fr - 19 Uhr -  Spiellokal bei der Vorsitzenden erfragen 

OL DOKO  

 Oskar 
Michael Bader, Zum Höchst 24, 54296 Trier, Tel. 0651 / 9956838 
EMail : MIGUBAt-online.de 

OS KAR  

☺ Doppelkopfclub „Bergische Löwen“ 
Dagmar Sanker, Bergfrieder Weg 2b, 42859 Remscheid, Tel. 02191 / 27722 
Spielort und Termin beim Vorsitzenden erfragen 
EMail : dagmar.sanker@t-online.de 

RS Berg  

 Doppelkopfverein Lustsolo Niedernhausen e. V. 
Volker Schött, Vlijmener Str. 16, 65510 Idstein, Tel. 06126 / 946558,  
Mobil: 0172 / 6123888 
Mi - 20 Uhr - Ristorante Firenze Le Donne, Idsteiner Str. 98, 65527 
Niedernhausen; EMail : Volker.Schoett@arcor.de 

RÜD LN  

 Bekennende Doppelkopf-Junkies 
Nicon Wiedemann, Hospitalstr. 5, 71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 / 905584 
Do - 20 Uhr - Sportrestaurant Neuwirtshaus, Neuwirtshausstr. 199, Stuttgart- 
Neuwirtshaus, EMail : niconw@arcor.de 

S JUNK  

 Re-Dame Soest 
Friedhelm Nonte, Auf der Graft 54, 59556 Lippstadt, Tel. 02945 / 6256 
Sonntag - 19 Uhr - „Schäferlinde“, Haarweg 4, 59519 Möhnesee-Echtrop 

SO RDSO  

 1. Doppelkopfverein Cosmos Stade 
Thorsten Froberg, Dankersstr. 72B, 21680 Stade, Tel. 0170 / 6495678 
Fr (jeden 2. + 4.) - 18 + 20 Uhr - „Treffpunkt“, Wilhelm-Sietas-Str. 12, 21680 
Stade, Tel. 04141 / 61400  EMail : 1.DV.CosmosStade@frobis.de 

STD 1DVC  

 Charly Niederkassel 
Hermann-Josef Wüstefeld, Am Schildchen 30, 53859 Niederkassel,  
Tel. 02208 / 3917, Fax 02208 / 768522 
Di (jeden 2. im Monat) - 19 Uhr - „Alt-Athen“, Porzer Str. 22a, 53859 NK-Ranzel 

SU CH  

 Doppelkopfclub Morenköpfe Buschhoven e. V. 
Karl-Heinz Elsner, Tannenstr. 35, 53913 Swisttal, Tel. 02226 / 7350, Fax 912717 
Mi [ in ungeraden Kalenderwochen ] 19.30 Uhr - "Zum Römerkanal", 
Alte Poststr. 77, 53913 Swisttal-Buschhoven 
EMail : info@morenkoepfe-buschhoven.de 

SU MOBU  

 Doppelkopf-Freunde Trier 
Michael Bader, Zum Höchst 24, 54296 Trier, Tel. 0651 / 9956838 
Mo - 19.30 Uhr (außer an Feiertagen) - Gaststätte Zum alten Brauhaus, 
Bernhardstr. 60, 54295 Trier, Tel. 0651 / 9932244; EMail : MIGUBA@t-online.de 

TR DFTr  

☺ Herz ist Trumpf  
Adi Köhler, Stockmannsmühle 9, 42115 Wuppertal, Tel. 0202 / 9794775 
Do - 19.15 Uhr -  „Tannenkrug“, Ruhrstr. 2, 42119 Wuppertal,Tel. 0202 / 2429888 
EMail : kristina.heyn@telebel.de 

W HIT  

 Kreuz-Dame-Wuppertal 
Helmut Flieger, Am Wasserturm 34, 42109 Wuppertal, Tel. 0202 / 2721122 
Di - 19.15 Uhr - Gute Stube, Alsenstr. 23, Tel. 0202 / 312148 
EMail : peter.tkotz@t-online.de 

W KD  



Mitglieder 

Seite 41 

 Wupperasse 
Pia Gerhard, Wittensteinstr. 48, 42283 Wuppertal, Tel. 0202 / 899216 
Mi - 19.30 Uhr - Dino, Ernststr. 45, 42117 Wuppertal 
EMail : joerg.platzek@t-online.de 

W WAS  

 Derbe DOKO-Runde Niederrhein e. V. 
Frank Bruns, Julius-Leber-Str. 28, 46485 Wesel, Tel. 0281 / 68353 
Di - 18 Uhr - Gerichtsklause, Flesgentor 15, 46483 Wesel, Tel. 0281 / 21131 
EMail : 1.vorsitzender@ddrn.de 

WES DDRN  

 Karlchen ‘92 
Hermann Baaken, Ebertstr. 80, 47475 Kamp-Lintfort, Tel. 0163 / 8397105 
Mi - 19 Uhr - Landschänke zur Grenze, Eyllerstr., 47506 Neukirchen-Vluyn 
EMail : HermannBaaken@karlchen-92.de 

WES K92  

 Doppelkopfverein „Lintforter Pluskrusten“ 
Frank Hüsken, Am Schmidtberg 16, 47475 Kamp-Lintfort, Tel. 02842 / 3926 
Mi - 19 Uhr - "Haus Sterna", Schulstr., 47475 Kamp-Lintfort 
EMail : doxaplast@t-online.de 

WES LIPK  

 Doppelkopfclub Keine Neun Wiesbaden 
André Leonhardt, Herderstr. 31, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611 / 373221 
Fr - 19 Uhr - Spiellokal beim Vorsitzenden erfragen 
EMail : AndreLeonhardt@t-online.de 

WI DCKN  

 DDV-Club Nord 
Gerhard Berger, Buschweg 26, 38110 Braunschweig, Tel. 05307 / 3283 

DDV Nord  

 DDV-Club Ost 
an DDV-Spielleiter wenden. 

DDV Ost  

 DDV-Club Süd 
Beate Körbl, Am Wiesengrund 15, 63456 Hanau, Tel. 06181 / 780829 

DDV Sued  

 DDV-Club West 
Katja von der Warth, Hundsbuschstr. 72, 45478 Mülheim, Tel. 0208 / 43922-71 

DDV West  

Stand: 31. Januar 2010 

Angegeben sind nun auch jeweils Spieltag, Anfangszeit und Spielort.  

Änderungen und Neueintragungen sind durch  ☺   kenntlich gemacht!  

Die E-Mail-Adressen erscheinen jetzt ebenfalls bei den 
Mitgliedsvereinen! 
 
 

Verantwortlich für die Zusammenstellung der Mitgliederliste ist der 
Vorstand des DDV. Das Vereinsverzeichnis wird in jeder Ausgabe der 
Verbandszeitschrift veröffentlicht. Änderungen bitte dem Vorstand 
[Mitgliederverwaltung : H.-D. Fischer ] des DDV mitteilen. 
 
Bitte berücksichtigt alle Mitglieder bei der Versendung von Turnierein-
ladungen.  Danke!    
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Verbandsnachrichten 
 
Verstorben sind: 
Werner Butscheid (BN FuRh) 
Dagmar Fuchs (vormals Ramsauer – GM Rade) 
Brunhilde Krafczyk (WI DCKN) 
Rudi Witaseck  (D  DRAD)  
 

Nachruf für Brunhilde (Bruni) Krafczyk 
Von André Leonhardt und Jürgen Dickescheid (WI DCKN) 
 

Im vergangenen Jahr mussten wir Abschied nehmen von unserem 
dienstältesten Vereinsmitglied Bruni Krafczyk. Vielen Dokospielern wird sie 
noch in Erinnerung sein durch ihren unverwüstlichen Humor und ihre mitunter 
etwas unorthodoxe Spielweise. Trotz ihres hohen Alters hat sie noch 
regelmäßig an Turnieren und gelegentlich sogar an der Regionalmeister-
schaft teilgenommen. Auch bei Mannschaftswettbewerben gehörte sie zur 
Stammbesetzung unseres Vereins. Im Jahr vor ihrem Tode konnte sie gerade 
noch ihren zwanzigsten Geburtstag feiern – sie war nämlich am 29. Februar 
geboren. 
Mit ihr haben wir eines unserer verlässlichsten Mitglieder verloren. Sie wird 
uns fehlen. 
 

Nachruf 
 

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb unser 
 

langjähriges  Mitglied und Freund 
 

Werner Butscheid 
 

Im Alter von 48 Jahren. 
 

Durch seinen Tod verlieren wir einen guten DOKO-Spieler und Menschen. 
 

Jeder kannte ihn als freundlich und hilfsbereit und er hatte 
 

für alle immer ein offenes Ohr. 
 

Für seine Treue zu unserem Verein und deren Mitgliedern 
 

danken wir und ehren ihn über den Tod hinaus. 
 

Im Namen des Vereins Bonn Fuchs R(h)ein 
Jürgen Krüger 
1. Vorsitzender
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Webseiten / Homepage  „Wir sind drin“ 
 
 
www.Fuchsexperten-berlin.de (B FUEX) 
www.doko-bonn.de (BN FuRh) 
www.doko-non-stopp.de (BS NON) 
www.ebdc.beep.de (HB EBDC) 
www.daja80.de (DA JA80) 
www.DoDoKo.de (DO KO) 
www. BissigeFuechse.de 
www.janus-frankfurt.de (F  JAN) 
home.arcor.de/nombgs/ (NOMBGS) 
www.rthiel.net/HANSE_DOKO (HH HDHH) 
www.maschseezocker.de (H  MAZO) 
www.docapo-koeln.de (K  DOCA) 
www.zolln.de (HL IAZ) 
www.mk-fux.de.vu (MK FUX) 
www.mzdr.de (MZ DR) 
www.1mdv.de (MG 1MDV) 
www.packdata.com/ddulmuc/welcome.html (M  DDul) 
www.doko-dreieich.de (OF SPRE) 
www.doppelkopf-niedernhausen.de (RÜDLN) 
www.erster-oldenburger-doppelkopf-club.de (OL 1ODC) 
www.doko-schlieben.de (EE DIAL) 
www.morenkoepfe-buschhoven.de (SU MOBU) 
www.members.aol.com/auf/start/dokohome.htm (WAFDC96) 

 

www.ddrn.de (WESDDRN) 
www.karlchen-92.de (WESK92) 
 
 

Bitte teilt Eure Internet-Adresse der Mitgliederverwaltung mit. 
Danke! 

http://www.ebdc.beep.de/
http://www.janus-frankfurt.de/
http://www.zolln.de/
http://www.mk-fux.de/
http://www.mzdr.de/
http://www.1mdv.de/
http://www.morenkoepfe-buschhoven.de/
http://www.members.aol.com/auf/start/dokohome.htm
http://www.ddrn.de/
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Wisst Ihr noch ... damals 1990 
von Katja von der Warth (MH FUKS) 
 
1990 fand die Deutsche Einzelmeisterschaft in Lüneburg statt. Gespielt wur-
den 6 Runden und  200 Spieler durften teilnehmen. Durchsetzten konnte sich 
ein Lokalmatador. Mit 173 Spielpunkten wurde Helmut Müller vom ausrichten-
den Verein der Doppelkopf-Spielgemeinschaft Fleischlos Lüneburg Deut-
scher Einzelmeister. Zweiter wurde Axel Meuer (MZ DR) vor dem Düssel-
dorfer Joachim Heim. 
 
In der Mannschaftsmeisterschaft setzte sich die erste Münchener Mannschaft 
in der Besetzung Michael Bischoff, Burkhard Fischer, Christian Kieninger, Ilan 
Wolff und Romano Ziska. Die beiden Darmstädter Mannschaften, die es 1990 
gemeinsam bis ins Finale geschafft haben, hatten sich wahrscheinlich mehr 
ausgerechnet als die Plätze drei und vier. Neben München mussten sie auch 
noch die zweite Mannschaft von BS NON an sich vorbei ziehen lassen. Die 
ersten vier der Einzelwertung waren im Finale nicht mehr vertreten. Lediglich 
Axel Meuer, der Gewinner dieser Wertung, durfte im kleinen Finale spielen 
und belegte mit seinen Mainzern dort den zweiten Platz. Die Plätze zwei und 
drei in der Einzelwertung belegten Winfried Eggers und Günther Richter 
(beide BS 1DDC), die zusammen 632 Punkte erzielten, dennoch schaffte 
keine Mannschaft vom BS 1DDC den Sprung ins Halbfinale. 
 
Auf der MGV 1990 wurde der Ehrenrat komplett neugewählt. Nun gehören 
ihm der Hankensbütteler Klaus-Dieter Gruhm, Heike Sohns von WESK92 und 
Helmuth Schröder KS FUKS an. Letzterer ist seitdem ununterbrochen 
Mitglied des Ehrenrates. 
 
Der 1989 gewählte Vorstand blieb unverändert – Vorsitzender: Wolfgang Mel-
nik (LG FLLG), Stellvertreter Berthold Licht (DA JA80) und Harry A. Richter (F  
LHSV), Schatzmeister: Michael Plenge (H  DC), Referenten: Elke Mähliß (D  
DRAD), Hans-Dieter Fischer (BS 1DDC) und Thomas Zecher (MZ DR) 
 
Vier PMs erschienen 1990. Zwischen der zweiten und der dritten PM 
wechselte das Redaktionsteam. Die neue Redaktion bestand aus Heidi-Ulrike 
Burmester, Thomas Beier, Margret Kühn und Rolf Meyer. 
 
In der PM 3/2010 geht es um das Jahr 2000, wie es 1991 weiterging er-
fahrt Ihr in der PM 1/2011. 
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Was machst Du damit? 
von Katja von der Warth (MH FUKS) 
 
Vorneweg die vorgegebene Verteilung: 
Der Oldenburger Rainer Pautz sitzt an Position 1 und hat sein Pflichtsolo 
schon gespielt, als er das folgende Blatt bekommt: 

D D 10 

D D 10 

As, As, D, 10 

D 10 
 
Dem Problem stellen sich das Essener Team bestehend aus Frank Stäudner 
und Markus Koppelin, sowie die beiden Wiesbadener Jürgen Dickescheid 
und André Leonhard. Bei dem Spiel sind die folgenden Varianten zu prüfen: 
 
Trumpfsolo in Herz: 
Da nur André Leonhard die Trumpfsoli öffentlich in Betracht gezogen hat, lest 
Ihr hier seine Ausführungen: 
„Drei Fehlabgeber mit je 10 Augen, eine fehlende Dulle und zwei gefährlich 
leicht zu überstechende Füchse, die auf eine Fehlfarbe im Zweiten nach Hau-
se gebracht werden müssten – dieses Spiel ist von vornherein verloren. Den 
Gedanken verwerfe ich also sofort.“ 
 
Trumpfolo in Pik oder Karo: 
Auch hier O-Ton André Leonhard: „Die Chancen stehen in allen drei Farben 
absolut gleich, die Wahl der Trumpffarbe ist also Glückssache. Hier sind vor 
allem die beiden Herz-Asse gefährdet, wenn es nicht gelingt, die Gegner 
trumpfleer zu ziehen. Dies kann aber nur bei einer absolut symmetrischen 
Verteilung der bei den Gegnern befindlichen 18 Trümpfe gelingen (Wahr-
scheinlichkeit mickrige 8,69 v.H.) und zusätzlich der Inhaber der Herz-Zehn 
Herz nicht findet. Es droht also ein Solo mit fünf bis sieben(!) Abgebern. Ich 
halte damit auch ein solches Solo für aussichtslos.“ 
 
Damensolo: 
Hier kommen nun zunächst die Essener zu Wort:  
„Das Damensolo sieht bei nur drei Abgebern auf den ersten Blick sehr ver-
lockend aus. Es ist aber nicht ohne Tücken. Ein 1-1-1-Sitz der fehlenden Vol-
len in einer Farbe hat eine Wahrscheinlichkeit von 24,2 %. Die Wahrschein-
lichkeit eines 1-1-1-Sitzes in allen drei Farben hat dann die Wahrscheinlich-
keit (242/1000)  hoch 3 = 0,014, also 1,4 %. Hinzu kommen die Fälle, in 
denen ein Gegner eine Farbe blank hat und gleich buttern kann. Das Damen-
solo geht also gelegentlich verloren. Dem steht die Aussicht auf ein fettes 
Normalspiel gegenüber. 
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Das Damensolo geht sogar noch öfter verloren, wenn zuerst die fehlenden 
Damen abgezogen werden. Denn das gibt den Gegnern die Chance, ihr Blatt 
zu bereinigen. Markus und ich spielen also eine der Zehnen auf und schauen 
uns an, was passiert. Das gibt den Gegnern die Chance auf ein unberechtig-
tes Kontra, uns die Chance auf ein Re bei maximal 35 Punkten im ersten 
Stich und eventuell einen schönen Abwurf im 2. Stich. Dass uns Herz abge-
stochen wird, riskieren wir. 
Zu dem gleichen Ergebnis kommt André Leonhard so:  
„Dieses Solo ist gewinnbar, wenn auch beileibe nicht bombensicher. Es wer-
den drei Stiche mit hundertprozentiger Wahrscheinlichkeit abgegeben – nicht 
mehr, aber auch nicht weniger. Wenn jeder Gegner in jeden dieser Stiche 
einen Vollen legt, ist das Spiel verloren. Dazu muss aber die Verteilung der 
zehn ausstehenden Vollen symmetrisch (4-3-3) sein. Die Wahrscheinlichkeit 
für eine solche Verteilung liegt bei 28,28 v.H. Aber Vorsicht: sechs dieser 
Vollen sind Asse! Wenn diese allesamt gewimmelt werden, reicht den Geg-
nern neben zwei Zehnen als letzte Karte ein König! Da gewiss kein Kontra 
fällt, bedeutet auch das bei 120 Augen die Niederlage. Die hierfür erforderli-
che Verteilungswahrscheinlichkeit beträgt  79,26 v.H. Meiner Erfahrung nach 
legen aber die Gegenspieler nicht in jeden Stich die maximal mögliche Au-
genzahl hinein – auch wenn sie die betreffende Karte in der Hand haben. 
In geschätzten zwei Drittel aller Fälle wird irgendeiner von ihnen ein As zu-
rückhalten in der Hoffnung, damit noch einen anderen Stich zu machen. 
Wenn ich dieses Solo also spiele, sage ich „Re“. Die Hoffnung, die Gegner 
unter 90 zu halten, halte ich für Traumtänzerei und die entsprechende Absa-
ge für Harakiri. Der Erwartungswert dieses Solos liegt somit bei 6 Plus-
punkten. 
 
Hochzeit 
Hierzu hat Jürgen Dickescheid folgende Überlegungen getroffen: Aufgrund 
der Trumpfkürze tendiert er dazu, sich seinen Partner über Fehl zu suchen, 
der er auch schon mal „einen Reinfall“ hatte „mit einem Normalspiel als Re-
Mann, als“ Jürgen „mit Doppel-Dulle und zwei kleinen Trumpf die Kreuz-Da-
me vorspielte und dann 4 drankam und mit einer Stehdame Zusatzstärke 
zeigen wollte, so dass entweder zwei hohe Trumpf zusammenfallen mussten 
oder“ Jürgen „keinen kleinen Trumpf mehr zum Aussteigen gehabt hätte ...“ 
Weiterführend: „Falls der Spieler an 1 drankäme und nach der Dulle fragen 
würde, in dem Fall könnte man, wenn Trumpf zurückkommt, diesen ggf. "un-
nötig" hoch mit der Dulle übernehmen und dann Herz-Dame nachspielen um 
so Doppel-Pik Dame zu zeigen, um dann mit der Trumpfverabschiedung zu 
beginnen, der Partner sollte dann erkennen, dass eben nur noch ein kleiner 
Trumpf vorhanden ist und man deshalb nicht gleich über Trumpf ging, zumal 
wie schon beschrieben, die Trumpflänge zwar nicht schlecht ist, aber es geht 
ja meistens noch irgendwie besser ... 
Die Essener Variante hört sich so an: „Also Hochzeit anmelden, Dulle auf-
spielen und mit Herzdame im 2. Stich die Pikdamen anzeigen. Im dritten 



Was machst Du damit? 

Seite 47 

Stich suchen wir mit Karo-Zehn die andere Dulle. Wenn der Kartengott nicht 
so grausam ist, dass der Partner ohne Zögern und Spruch einen roten Buben 
zurückspielt, weil er keine Asse hat und uns seinen höchsten Trumpf zeigen 
will, gibt es die Chance auf ein paar schöne Ansagen, gefangene Füchse und 
acht Punkte oder mehr.“ 
André Leonhard spielt die Hochzeit wie folgt: „Wenn man den Partner mit der 
anderen Herz-Zehn sucht, ist im Gegensatz zum Trumpfsolo hier die Chance, 
die Gegner trumpfleer zu spielen, bedeutend größer. Damit gehen die beiden 
Herz-Asse sicherer nach Hause. Wenn der Partner obendrein ein oder gar 
zwei schwarze Asse hat, ist bis zum abgesagten Schwarzspiel alles möglich. 
Dazu muss der Partner aber unbedingt seine Asse zeigen. Das Wichtigste 
bei einem solchen Spiel ist ja das Wissen um die Stärken des Partners. Da-
mit meine ich dieses Mal ausnahmsweise nicht sein Wissen um meine Stär-
ke, sondern mein Wissen um die seine. Wenn er zum Beispiel ein schwarzes 
Doppelass hat und ich ihm meine Batterie an Damen signalisiere, wird er mit 
Sicherheit bei Trumpf bleiben, mir somit sein Doppelass verschweigen und 
mich an jeglicher Absage hindern. Ich würde dieses Spiel also weder mit der 
Herz-Zehn, noch mit einer Dame eröffnen, sondern mit Karo-Zehn sofort die 
Dulle suchen. Mit jedem Ass, das jetzt vom Partner kommt, kann ich eine An- 
bzw. Absage riskieren (Herz-Ass kann ja von ihm nicht kommen). Hat er 
überhaupt kein Ass, bleibt es eben beim einfachen „Re“. Hat er andererseits 
mit Erfolg Kreuz- und Pik-Ass gespielt, kann ich immer noch mit einer 
Sprungansage den Wechsel auf Trumpfnachspiel forcieren. Die Hochzeit 
bringt somit mindestens 4 Pluspunkte und höchstens 13, im arithmetischen 
Durchschnitt also 8,5 und damit mehr als das beste Solo.“ 
 
Fazit: 
Alle vier spielen die Hochzeit – frei nach dem von André Leonhard 
formulierten Motto: „Mit Understatement ist hier am meisten zu gewinnen und 
am wenigsten zu verlieren.“ In einem Mannschaftswettbewerb, in dem sie auf 
alle Mannschaften Punkte gutmachen müssen, oder wenn jemand anderes 
einen Vorbehalt nachmeldet, würden die Essener sich zum Damensolo 
hinreißen lassen. 
 
So lief es wirklich: 
Rainer Pautz, aus Oldenburg, der mir hoffentlich verziehen hat, dass ich in 
der letzten PM seinen Namen so entstellt habe, dachte bisher, dass man ein 
Solo mir drei Abgebern nicht verlieren kann. Daher spielte er einen Lüstling – 
die Damen - und verlor mit 116 Augen. 
 
Die neue Aufgabe: 
Hier nun die nächste Aufgabe, zu der ich mich über viele Zuschriften freuen 
würde: 
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Thomas Zecher (damals WI DCKN) wurde vor Urzeiten mal vorgeführt und 
hatte die folgenden Karten: 
 

K 9  

As B B 9 

B 

D D B 9 9 
 
Okay, Solo ist ja klar, aber welches und wie plant Ihr das Abspiel? 
 
Ich freue mich auf Eure Zuschriften per Email (kagui@gmx.de) oder per Fax 
(0208 / 53574)! Einsendeschluss ist der 15.08.2010. 
 
 

Masters 2009 
 
NAME VORNAME Summe     Platz 
Seidler Frank 250 1 
Mathesie Andrea  212 2 
Weßels Guido 196 3 
Vonrüden A. Andreas 180 4 
Kannenberg Leif 155 5 
Hoops Lars 135 6 
Seliger Falk 132 7 
Baaken Hermann 96 8 
de Kok Michael 87 9 
Liedtke Richard 86 10 
 

 
Teilnehmer am Masters 2009 

mailto:kagui@gmx.de
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Sind REFORMEN im DDV erstrebenswert? 
Von Gerhard Berger BS NON 
 
Und wieder klingelt das Telefon. Am anderen Ende ist Hans-Dieter Fischer 
und sucht einen weiteren Nachrücker für das Achtelfinale der DMM 2009.  
Drei Tage vor dem Spieltag am 05.09.2009 hat HDF alle Hände voll zu tun, 
um die Gruppen mit vier Mannschaften zu bestücken. 
 
Irgendetwas kann hier doch nicht stimmen! Liegt es am Modus, am Geld, an 
der Entfernung, oder...? Jahr für Jahr melden Vereine Mannschaften zur 
DMM, nach der Vorrunde haben dann trotz bekanntem Terminplan einige 
offensichtlich keine Lust mehr! 
 
Dieses Verhalten ist auch dem Spielleiter gegenüber unfair, opfert dieser 
doch eine erhebliche Freizeit allein für solch „unsinnige“ Nachrückerei. 
 
Das Verhalten der Vereine und die Spielbereitschaft sollten intensiv hinter-
fragt werden. Auch über den Modus ist nachzudenken. Ein kompetentes Gre-
mium sollte hier mal einen Fragebogen erstellen, um die Gründe für die sin-
kende Teilnahme an diesem eigentlich schönen Wettbewerb aufzuzeigen. 
 
BS NON I haben wir kurzfristig für die Fahrt nach Wuppertal aktiviert, BS 
NON II musste in Anbetracht der kurzfristigen Nachrückmöglichkeit leider 
passen. 
 
Für mich gibt es seit nunmehr zwei Jahren keine Mannschaftsmeisterschaft 
mehr, denn bei den eingeführten  5er-Gruppen handelt es sich doch allenfalls 
um eine Mixed-Meisterschaft, trifft man in 5er-Gruppen doch nicht auf alle 
Spieler der betroffenen Mannschaften. 
 
Überhaupt vermisse ich im DDV seit längerer Zeit eine regelmäßige Diskus-
sion zu Themen des Spielbetriebes wie z. B.:  
1) Bundesliga-Startgeld und Zuschuss aus der Verbandskasse für 16 
Vereine; dies insbesondere im Hinblick auf den zeitlichen und finanziellen 
Aufwand der Bundesligisten im Verhältnis zum Länderpokal und der dort vom 
Vorstand eingeführten Ausschüttung an die ersten der Einzelwertung. 
 
2) Erhöhung der Direkt-Qualifikanten zur DEM-Endrunde über die Rangliste 
und entsprechende Senkung der Qualifikanten über die Regionalmeister-
schaften. Die Anzahl der Teilnehmer  bei Regionalmeisterschaften, die in 12 / 
24 Monaten zuvor > 1 bis 3 Ranglistenturniere gespielt haben, ist er-
schreckend niedrig. Es schreit doch nach einer Belohnung für die Verbands-
spieler, die regelmäßig  Ranglistenturniere besuchen. 
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Wer hat einen Diskussionsbeitrag? Gern sammle ich und stelle die Beiträge 
zusammen. Was meint der Vorstand hierzu? Ist eine Diskussion auf der 
Mitgliederversammlung des DDV sinnvoll? 
 
Übrigens, was mir schon seit Jahren missfällt: Termin für die Mitglieder-
versammlung im DDV und der zeitliche Vorlauf sind sehr unglücklich gelegt. 
Mein Vorschlag: Mitgliederversammlung, ggf. nicht jedes Jahr bzw. auch zu 
einem späteren Termin. Anträge der einzelnen Vereine an den Vorstand wie 
bisher zum 31.12. Danach muss aber Zeit sein, die Anträge des Vorstandes 
und die anderer Vereine zeitlich so rechtzeitig zu erhalten, dass eine Dis-
kussion in den Vereinen und ein Meinungsaustausch rechtzeitig vor der DDV-
Veranstaltung möglich sind. Eine Diskussion und Abstimmung über Anträge 
ist doch praktisch bisher gar nicht möglich zwischen Erhalt der Einladung und 
Versammlung des DDV.  
 
Über eine effektive Nutzung von Internet und E-Mail sollte ebenfalls nachge-
dacht werden. Dies sollte machbar sein, wenn jeder Verein einen ent-
sprechenden Vertreter benennt. Bei entsprechender Änderung der Satzung 
ist es sicher auch möglich, ggf. ein schriftliches Abstimmungsverfahren her-
beizuführen. Wenn dann noch jeder Verein verpflichtet ist, seine „Kreuze“ zu 
machen, dann ist doch demokratisch allen gedient. 
 
Es gibt viel zu tun, auch in Bezug auf Mitgliederwerbung in den Bundes-
ländern und Nachwuchs (Jugend!) im DDV. In anderen Verbänden gibt es 
diverse Jugendklassen. Warum nicht im DDV? Und wer zeichnet hierfür ver-
antwortlich? 
 
Wohlgemerkt, ich will niemanden nerven aber die Zeit läuft uns davon. 
 
 

Sind  REFORMEN  im  DDV  erstrebenswert? - Eine Stellung-
nahme  
von Lars-Peter Hoops als Vorsitzendem 

 
Hallo Gerhard, 
 
in deinem Artikel hinterfragst du aktuelle Entwicklungen im Verband kritisch 
und ich hoffe, dass sich durch dein Engagement eine Diskussion entwickelt, 
in die sich noch weitere Doppelkopfspieler konstruktiv einbringen werden. 
 
Hinsichtlich der Entwicklung (teilnehmende Mannschaften und Startdisziplin) 
bei der DMM sehe ich die Entwicklung ähnlich kritisch wie du. Insbesondere 
die zunehmende Tendenz, trotz bekannter Sanktionen für das Folgejahr, bei 
einer Runde nicht anzutreten, lässt die Vermutung zu, dass bei einigen 
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Mannschaften/Spielern eine „Mut zur Lücke-Mentalität“ Einzug gehalten hat. 
Nach dem Motto: Sagt uns die Auslosung hinsichtlich Teilnehmer und 
Entfernung zu, kommen wir sehr gerne, ansonsten überlegen wir es uns noch 
mal. Diese Einstellung kann gegenüber den anderen Mannschaften und dem 
Spielleiter nur als unsportlich bezeichnet werden, da es ohne den un-
ermüdlichen Einsatz von Hans-Dieter sicherlich einige ungeliebte „Dreier-
gruppen“ mehr gegeben hätte. 
 
Ich glaube schon, dass in der Vergangenheit für einige Spieler in einer weiten 
Anreise der Grund lag, nicht an einer DMM-Runde teilzunehmen. Längere 
Entfernungen sind aber ab dem Achtelfinale für einige Mannschaften nicht zu 
umgehen, außer man ändert über entsprechende Anträge die TSO. Jedoch 
wäre dann eine gerechte Austragung dieses Wettbewerbs nicht mehr 
gewährleistet, wenn der Einfluss regionaler Kriterien jedes Jahr ähnliche 
Auslosungen bewirken würde. 
 
Dein Vorschlag, einen Fragebogen zu erstellen, ist sicherlich eine Über-
legung wert, um die Präferenzen in den Vereinen zu diesem Thema zu er-
fahren. 
 
Zum Vorschlag, ein Bundesliga-Startgeld einzuführen bzw. die startenden 
Vereine zu bezuschussen (Punkt 1): 
Der zeitliche und finanzielle Aufwand für Spieler in der Bundesliga ist 
zweifelsohne beträchtlich. Jedoch vertrete ich nicht die Auffassung, dass 
Verbandsgelder zur finanziellen Kompensation eingesetzt werden sollten, da 
im Gegensatz zu Ranglistenturnieren (Stichwort Bundesländerwertung) nicht 
jeder im DDV organisierte Spieler in der Bundesliga spielen kann. Ich denke, 
dass es eher im Ermessen der jeweiligen Vereine liegen sollte, ob und in 
welchem Umfang die Bundesligamannschaft durch die Vereinsmitglieder eine 
finanzielle Unterstützung erfährt. 
 
Zum Vorschlag der Erhöhung der Direkt-Qualifikanten zur DEM-Endrunde 
über die Rangliste (Punkt 2): 
Dein Argument, dass durch eine Erhöhung der Startplätze über die Rangliste 
aktive Verbandsspieler gefördert werden, ist sicherlich richtig. Auch die Teil-
nehmerzahlen auf Ranglistenturnieren würden von einer derartigen Maßnah-
me sicherlich profitieren. 
Auf der anderen Seite gibt es aber auch eine Gruppe von Verbandsspielern, 
die (aus welchen Gründen auch immer)  keine 12 Ranglistenturniere in zwei 
Jahren spielen aber doch gerne an einer DEM teilnehmen möchten. 
Welche Meinung in den jeweiligen Vereinen zu dieser Frage vorherrscht, wä-
re sicherlich interessant zu wissen. Ich denke, dass es hierzu sicherlich eini-
ge Beiträge geben wird. Sofern ein relativ eindeutiges Meinungsbild vor-
herrscht, kann man sich über eine entsprechende Reform/Anträge Gedanken 
machen. 
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Nach meinem Kenntnisstand hat es eine konzeptionelle Jugendarbeit im 
DDV, auch mangels Masse, noch nie gegeben. Die Bereitschaft von Jugend-
lichen einen Teil ihrer Freizeit in Vereinen auszuleben, nimmt scheinbar stetig 
ab. Sogar im Jugendfußball, wo das Internet im Gegensatz zum Doppelkopf 
keine Alternative bietet, entstehen jedes Jahr neue Spielgemeinschaften, da 
den Vereinen einfach der Nachwuchs fehlt. Die Palette der Freizeitmög-
lichkeiten, insbesondere durch das Internet, nimmt ständig zu. Ein recht 
kleiner überregionaler Verband wie der DDV hat es daher sicherlich nicht 
leicht, Jungendliche für Vereinsdoppelkopf zu begeistern. 
 
Nach meiner Erfahrung ist persönliches Engagement vor Ort, das heißt in 
den jeweiligen Vereinen, der entscheidende Faktor, wenn es um die Mitglie-
derentwicklung geht. Potentielle Vereinsmitglieder müssen einerseits über die 
Existenz von Doppelkopfvereinen vor Ort informiert sein. Katja von der Warth 
hat hierzu beispielsweise Onlinedoppelkopfspieler mit Vereinsadressen ver-
sorgt. Wenn dann wirklich ein unerfahrener Spieler den Weg zu einem Verein 
findet, sollte der Spielspaß absolut im Vordergrund stehen. Ähnliches gilt für 
den Umgang mit vereinslosen Spielern auf Ranglistenturnieren. Es gab auch 
im letzten Jahr nicht nur einen Fall, wo auf Ranglistenturnieren vereinslose 
Spieler übel runtergemacht wurden, weil sie beispielsweise ohne stille Ab-
frage spielen. Leider rufen diese Spieler dann nicht den Schiedsrichter, son-
dern spielen deprimiert die Runde zu Ende und kommen nie wieder.  
 
In Einzelgesprächen ermutige ich stets meinen Gegenüber, wenn es um 
Projekte zur Mitgliederwerbung in Vereinen geht. In erster Linie stelle ich die 
Unterstützung mit Spielmaterial in Aussicht. Leider ist es dann meistens bei 
diesen Anfragen geblieben. Ich kann es auch niemandem vorwerfen, der 
sagt, er hätte genug um die Ohren und möchte an seinem Doppelkopfabend 
eine entspannte Runde Doppelkopf spielen und keinen Doppelkopfunterricht 
geben. 
 
Hinsichtlich der Jugendarbeit habe ich einmal mit dem Gedanken gespielt, 
Schulen das Angebot zu offerieren, Lehrer zu unterstützen, die im Rahmen 
einer Projektwoche das Thema Doppelkopf behandeln. Falls dieses Engage-
ment jedoch über die Versendung des DDV-Regelwerks und einigen Karten-
spielen hinausgehen soll, müsste man Verbandsgeld in die Hand nehmen, 
um Schulungsmaterial zu erstellen. Auch die Kontrollmöglichkeiten, inwieweit 
das bereitgestellte Schulungsmaterial zweckmäßig (nicht im Lehrerzimmer) 
eingesetzt wird, wären beschränkt. 
 
Aber die Zeit läuft, wie Gerhard richtig anmerkt, und konstruktive Beiträge zu 
den einzelnem Themen sind stets willkommen. 
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Ohne Toleranz 
von Dr. Wolfgang Wietzker (D  DRAD) 

Das erste Doko-Wochenende 2010 mit den ersten RLT’s in Neukirchen-Vluyn 
liegt hinter uns. Wie erwartet, war es prächtig organisiert durch die ausrich-
tenden Vereine. Wie bereits in den letzten Jahren war die Preisgestaltung 
beider Turniere unterschiedlich und jeder Doppelkopfspieler konnte für sich 
entscheiden, was er lieber mag und an welchem der Turniere er teilnimmt 
oder nicht.  

Der Anlass zu dem Leserbrief war ein Vorfall, dessen Zeuge ich wurde, weil 
unsere Spielrunde beendet war und ich zufällig in der Nähe stand. Im letzten 
Spiel der Runde und damit des gesamten Turniers spielte Elmar S. ein Da-
mensolo, das er mit Contra verlor. Er verlor nicht nur das Spiel, sondern auch 
die Nerven und beschimpfte den Contrageber mit: "Du Wichser". Dieser rief 
sofort die Schiedsrichterin herbei, die nur mit großer Mühe die inzwischen 
eskalierende Auseinandersetzung in den Griff bekam. 

Da ihre Zuständigkeit nicht gegeben war, rief sie das Schiedsgericht zusam-
men, dem der Vorfall vorgetragen wurde. Während der Runde hatte demnach 
Elmar S. wiederholt die Mitspieler verbal attackiert, den Contrageber u.a. mit 
"Klugscheißer". Der Vorfall wurde von den Mitspielern bestätigt.  

Während das Schiedsgericht sich zur Beratung zurückzog, unterhielt sich 
Elmar S. über den Ablauf irgendwelcher Spiele; die Gelegenheit, sich zu ent-
schuldigen, nahm er nicht wahr. Eine Einsicht in ein Fehlverhalten war nicht 
erkennbar. 

Die Entscheidung des Schiedsgerichts fiel zumindest seltsam aus. Es wurde 
darauf verwiesen, dass gem. TSO die Möglichkeit bestanden hätte, zwischen 
drei, fünf und zwölf Strafpunkten zu entscheiden, bei zwölf Strafpunkten mit 
weiteren Sanktionen. Man sei bei der Zumessung von fünf Strafpunkten im 
unteren Bereich geblieben, weil die Situation insgesamt wohl angespannt 
gewesen sei. Natürlich war Elmar S. damit einverstanden, zumal die Strafzu-
messung ihn in keiner Weise berührte. Sein erreichter Punktestand lag nicht 
im Bereich von Preisen. 

Das Verhalten des Elmar S. ist als grobe Beleidigung gerichtsrelevant und 
würde bei entsprechender Anzeige mit Sicherheit zu einer zivilrechtlichen 
Strafe führen. Auch unter diesem Gesichtspunkt scheint die Sanktion des 
Schiedsgerichts nicht angemessen. 

Ich meine, wir alle müssen uns gegen solche Ausfälle zur Wehr setzen. Bei 
der kommenden Vollversammlung des Verbandes soll darüber entschieden 
werden, auch Jugendliche zu Turnieren zuzulassen. Unbeherrschte Spieler 
wie Elmar S. mit Jugendlichen an einem Tisch – ich mag es mir nicht 
vorstellen. 

Eine empfindliche Langzeitsperre halte ich persönlich für angemessen. Ich 
bin mir sicher, dass der Vorstand sich der Sache annimmt. Der Heimatverein 
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von Elmar S. muss sich die Frage stellen lassen, ob der Verein in Zukunft mit 
dem Namen dieses Spielers in Verbindung gebracht werden will. 

Ich bin auf die Reaktion unseres Verbandes und des Heimatvereins gespannt 
und fordere alle auf, sich Ausfälle ähnlicher Art nicht bieten zu lassen. 
 
 

Stellungnahme zum Leserbrief von Dr. Wolfgang Wietzker 
von Elmar S. 
 

1. Es war falsch von mir, mich zu der beleidigenden Bemerkung (die von 
Herrn Dr. Wietzker nicht ganz korrekt zitiert worden ist) hinreißen zu 
lassen. Insofern tut mir das leid. 

 
2. Der Leserbrief von Herrn Dr. Wietzker geht allerdings in keiner Weise 

darauf ein, dass Herr S. ebenfalls eine unrühmliche Rolle gespielt hat. 
Mit anderen Worten: meine Bemerkung ist nicht vom Himmel gefallen, 
sondern war eine Reaktion auf eine subtile Provokation seinerseits. So 
etwas schaukelt sich während einer Runde hoch, und dazu gehören 
immer zwei Leute. Das steht meines Wissens auch so im Protokoll des 
Schiedsgerichts. 

 
3. All das weiß Herr Dr. Wietzker auch ganz genau. Ich finde es 

bemerkenswert, dass er trotzdem in dieser Weise versucht, gegen mich 
und auch meinen Verein Stimmung zu machen. 
 
 

Siegerfoto vom Mülheimer Turnier 2010 

 
3. Helmut Flieger (W  KD), 1. Oliver Genull (BS 1DDC), 2. Ralf Schierbaum (NOMBGS) 
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Museumsuferfest-Turniere am letzten August-Wochenende 
2009 
von Dagmar Stenzel (F  SGDB) 
 
Zusammengefasst lässt sich sagen: Ideales Doppelkopf-Wetter: angenehm 
warm, etwas Sonne, keinerlei Kreislauf-Probleme, Mittagspause und mögliche 
Abendgestaltung wie gewohnt mit dem reichlichen Angebot des berühmten 
Museumsufer-Festes.  
 
Hennes brauchte zwar einmal zwingend eine Raucherpause wegen unvor-
sätzlicher Doof-Spielerei (dafür sorgte die Autorin), wurde erfreulicherweise 
dennoch Gesamtsieger der beiden Turniertage. 
 
Die Schiedsrichter Falk und Robert kamen am schiedsfreien Tag in die Geld-
preise und hatten ansonsten kaum etwas zu tun. Insgesamt war es ungeheuer 
harmonisch, lag vielleicht daran, dass nach dem Tipp der Veranstalter bei der 
Anmoderation der Satz „das hättest Du doch wissen müssen“ in dieser Form 
nicht fiel. 
 
Vielen Dank, Ricky, für die Spende der Krawatten nebst -nadeln und Manschet-
tenknöpfe (wunderschöne Unikate)!  
 
Vermutlich wird die Dresdner Bank, die in die Commerzbank verschmolzen ist, 
in 2010 wieder das Clubheim in Frankfurt zur Verfügung stellen. In der heutigen 
Zeit ist eine Planung über eine Woche im Voraus fast nicht mehr möglich. Wir 
haben in guter Hoffnung dennoch das letzte August-Wochenende in 2010 beim 
DDV schon mal für die gleiche Veranstaltung angemeldet.  
 
Und nun Schluss mit dem Geschwafel, lasst Bilder sprechen: 
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Ergebnis Dresdner Open (Ausrichter: F  SGDB) vom 29.08.2009: 
Platz  Name   Verein   Punkte  Platz-Ziffer  
1 Kümmet, Hans-Jürgen F BiFü  116  3,5  
2 Pappas, Panagiotis   F JAN   112  3 
3 Vonrüden, Andreas   GM RADE  97    3  
4 Dröge, Jörg   NOMBGS  95    4  
5 Bertram, Kai   DA JA80  85   4  
6 Quint, Robert   F JAN   82    4  
7 Dickescheid, Jürgen   WI DCKN  71    4,5  
8 Bergmann, Volker  F SGDB  68   4  
9 Löffelholz, Mario   M LuSo  63   5  
10 Horst, Friedrich  F SGDB  61   7  
11 L'hoest, Wilko   MZ DR  53   5  
11 Mühlenbock, Richard  F JAN   53   5 
 



Turnierberichte 

Seite 57 

 
2. Panagiotis Pappas (F  JAN), 1. Hennes Kümmet (F  BiFü), 3. Andreas Vonrüden (GM Rade), 

 Dagmar Stenzel (F  SGCB) 

 
 
Ergebnis Rhein-Main-Pokal (Ausrichter: F  JAN) vom 30.08.2009: 
Platz  Name   Verein  Punkte  Platz-Ziffer  
1 Seliger, Falk   M Ddul  112  3  
2 Mühlenbock, Richard  F JAN  96   4  
3 Stade, Matthias   F BiFü  95    4  
4 Vonrüden, Verena   BOTDKC  77   3  
5 Kümmet, Hans-Jürgen F BiFü   74   5  
7 Mahnert, Klaus-Thomas  DA JA80  71   6  
8 Oschmann, Dieter   F JAN   66   4  
9 Röhn, Norbert   ESWDFB  59   5  
10 Heintz, Werner   FR 1.DC  49   4  
11 Bolik, Christian   MH FUKS  44   7  
12 Schwenzer, Marcel  F JAN  35   5 
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2. Richard Mühlenbock (F  JAN), 1. Falk Seliger (M  Ddul), 3. Matthias Stade (F  BiFü), Herbert Schink (F  JAN) 

 

Maschsee-Pokal-Turnier 2009 
von Tanja Groß (H  MAZO) 

Etwas nervös stehen wir am heutigen Tag auf. Es ist Samstag, der 12. 
September 2009. Wir Maschseezocker (H-MAZO) richten heute unser erstes 
Turnier aus – das Maschsee-Pokal-Turnier. Reinhard und ich treffen uns 8.30 
Uhr mit Uwe Berger,Uwe Müller, Dietmar Heinemann, Bernd Kohlenbach, 
Nina und dem Zwerg an unserem Spielort, den Georgenterrassen in Hanno-
ver / Herrenhäuser Gärten. Die üblichen Vorbereitungen… Tische bekleben, 
aufbauen usw. Gemeinsam schaffen wir alles gut. Dank Zwerg und Nina, die 
die Turnierleitung übernehmen, können Reinhard und ich auch mitspielen. 
Die beiden machen den ganzen Tag einen guten Job, wir können somit alles 
total entspannt miterleben und genießen. Alle Teilnehmer sind registriert, die 
Haken für Mannschaftswertung sind gesetzt (9 Mannschaften finden sich 
zusammen), die Auslosung wird gestartet. Ohne Probleme beginnen 68 
Dokospieler um 10.30 Uhr die Jagd auf den „Maschsee-Pokal“. 

Das Spiellokal kommt gut an, das Essen ist in Ordnung, die Bedienungen 
sind bemüht einen guten Service zu machen, die Preise akzeptabel und die 
Stimmung ist harmonisch. Das gesamte Turnier ist rundum gelungen. Über 
die Kleinigkeiten wie plötzliches „Ausgehen“ der Kartoffelspalten oder der 
Soße (die aber kurzfristig nachgeliefert werden) ärgern sich die Betreffenden 
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nur kurz. Sehr gut angekommen sind auch die Beistelltische, die die Geor-
genterrassen zur Verfügung stellen. Weiterhin sehen wir einige erfreute Ge-
sichter bei denen, die bei ihrer Bestellung doch tatsächlich den geliebten 103 
eingeschenkt bekommen :-)) (auch diesen haben die Georgenterrassen auf 
unsere Bitte hin im Vorfeld besorgt – besten Dank!). 

Ohne Hetze spielen wir zügig durch. Die letzte Runde endet um 16.37 Uhr – 
die Siegerehrung beginnt 17.05 Uhr. Mannschaftssieger sind mit 117 Punkten 
Oliver Genull, Karin Wimmelmann, Arne Kleemann und Roland Mallon. 
Bester Einzelspieler des Tages ist Peter Alpers mit 95 Punkten, gefolgt von 
Guido Weßels mit 89 Punkten und dem besten Mazo-Spieler des Tages 
Dietmar Heinemann mit 88 Punkten. Allen nochmals herzlichen 
Glückwunsch! 

Die Verabschiedung ist herzlich, alle geben uns ein positives Feedback! Die 
immer noch leichte Anspannung fällt nun langsam ab und es bleibt ein 
supergutes Gefühl ! Wir danken Euch allen für dieses wunderbare Turnier – 
es hat uns sehr viel Spaß gemacht und wir freuen uns schon sehr auf das 2. 
Maschsee-Pokal-Turnier mit Euch!! 

 
2. Guido Wessels (MS DCM), 1. Peter Alpers (BS CBDF), 3. Dietmar Heinemann (H  MAZO) 
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19. Osteroder Stadtmeisterschaft: Siegfried Cieslik gewinnt 
von Hans-Dieter Fischer als Spielleiter 
 

Es bedurfte leider vieler Anrufe um abzuklären, ob genügend Teilnehmer zum 
Turnier nach Osterode kommen werden. Obwohl der Ausrichter extra einen 
Termin in die Einladung geschrieben hatte, dass das Turnier abgesagt 
werden würde, wenn bis dahin nicht ausreichend Anmeldungen vorliegen. 
Trotzdem war die Anmeldemoral so schlecht, dass bis zum vorgegebenen 
Termin keine 30 Anmeldungen vorlagen. Warum? Mit unendlicher Mühe 
waren es dann doch noch 44 Teilnehmer. So darf und kann man nicht mit 
den Organisatoren umgehen. Teilt doch einfach mit, ob jemand kommt 
oder nicht, dann kann man wenigstens planen. 
 
Timo Dröge (NOMBGS) setzte sich nach der ersten Runde mit 51 Pkt. an die 
Spitze vor Gerald Pfleger (HH FuBu) 46 Pkt., Reinold Günter (EE DIAL) 40 
Pkt., Friedrich Horst (F  SGDB) 36 Pkt., Karl-Herbert Feige (BS CBDF) und 
Liselotte Schrage (H  DC) je 35 Pkt., Friedhelm Wollermann (BS 1DDC) 28 
Pkt., Arne Kleemann (BS 1DDC) 23 Pkt., Eva Berkau (NOMBGS) 20 Pkt., 
und Bernhard Buchhage (NOMBGS) 19 Pkt. 
  
Nach der zweiten Runde übernahm Friedhelm Wollermann mit 62 Pkt. die 
Führung, gefolgt von Timo Dröge 59 Pkt., Gerald Pfleger 58 Pkt., Ingrid 
Feige (BS CBDF) 53 Pkt.,Hans-Dieter Fischer (BS 1DDC) 47 Pkt., Friedrich 
Horst 43 Pkt., Erich Jelonek (BS CBDF) 41 Pkt., Karl-Herbert Feige 35 Pkt., 
Siegfried Cieslik (BS NON) 34 Pkt., Arne Kleemann 31 Pkt., Peter Weide 
(OHABURG) 28 Pkt. und Eva Berkau 27 Pkt. Drei seiner fünf Turniersiege 
errang er im Harz. 
 
Turniere im Harz sind seine Welt. Auch diesmal bewahrheitete es sich. Den 
+ 73 Punkten von Siegfried Cieslik in der dritten Runde hatte niemand mehr 
etwas entgegen zu setzen und sein sechster Turniersieg war unter Dach und 
Fach, davon vier bei Turnieren im Harz. Da nütze auch eine 70er Runde von 
Andreas Wolf (HBS1HDV) nichts, da er vorher nur mit  -1 zu Buche stand. 
 
Nachstehend die Platzierung der ersten zwölf Teilnehmer: 
 

1. Siegfried Cieslik (BS NON) 107 7. Hans-Dieter Fischer (BS 1DDC) 45 

2. Friedh. Wollermann (BS 1DDC) 82 8. Gerhard Berger (BS NON) 42 
3. Andreas Wolf (HBS1HDV) 69 9. Friedrich Horst (F  SGDB) 41 
4. Timo Dröge (NOMBGS) 68 10. Erich Jelonek (BS CBDF) 41 
5. Gerald Pfleger (HH FuBu) 62 11. Gisela Zündel (KS FUKS) 37 
6. Ingrid Feige (BS CBDF) 55 12. Peter Weide (OHABURG) 27 
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2. Friedhelm Wollermann (BS 1DCC), 1. Siegfried Cieslik (BS NON), 3. Andreas Wolf (HBS1HDV) 

 
 

4. Doppelkopf Ostharz Pokal in Halberstadt ging an den 
Vorjahrssieger Leif Kannenberg aus Braunschweig 
von Mario Horst (HBS1HDV) 
 
Der 1. Halberstädter Doppelkopfverein Halberstadt  war Ausrichter des 4. 
Ostharz–Pokal Doppelkopfranglistenturnier in Sachsen Anhalt, organisiert 
vom Deutschen Doppelkopfverband. 
 
56 Doppelkopfkartenspieler aus ganz Deutschland kamen nach Halberstadt, 
um hier Ranglistenpunkte zur Qualifikation für die Deutsche Einzelmeister-
schaft zu erspielen. Es wurden drei Spielrunden a’ 24’ Spiele mit je einem 
Pflichtsolo nach den Spielregeln des Deutschen Doppelkopfverbandes ge-
spielt. 
 
Pokalsieger wurde wie schon im Vorjahr Leif Kannenberg mit 91 Spiel-
punkten aus Braunschweig. Auf den weiteren Plätzen folgten Gerhard Berger 
auch aus Braunschweig mit 89 Spielpunkten und Denis Schelm aus Bad 
Gandersheim mit 86 Spielpunkten. Von den 9 Doppelkopfspielern aus dem 
Halberstadter Verein, die am Turnier teilnahmen, konnten sich vier Karten-
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spieler erfolgreich einen Platz unter den ersten 15 erringen, wobei Mario 
Horst als Bester den 5. Platz mit 70 Spielpunkten erreichte. 
 
Weiterhin bietet der 1. Halberstädter Doppelkopfverein speziell für Lernwillige 
des Doppelkopf-Kartenspiels extra Übungstische mit entsprechender Spielan-
leitung nach den Regeln des Deutschen Doppelkopfverbandes an. 
Diese Übungsanleitung findet jeden Freitag um 19 Uhr in der Gaststätte 
„Lindenhof“, Spiegelsbergenweg 16 in Halberstadt statt. Für Voranmel-
dungen, weitere Informationen und Rückfragen steht der Vereinsvorsitzende 
Andreas Wolf unter Telefon (0 39 41) 62 19 26 gern zur Verfügung. 
 

 
3. Gerhard Berger (BS NON), 1. Leif Kannenberg (BS NON), 3. Denis Schelm (NOMBGS) 

 

Den Titel aus 2008 erfolgreich verteidigt 
von Hans-Dieter Fischer als Spielleiter 
 

Es wird immer schwieriger werden, einen Schiedsrichter für das Turnier in 
Halberstadt zu finden, denn eigentlich ist es das Turnier, bei dem Leif Kann-
nenberg seinen Schiedsrichtereinsatz haben sollte/wollte. Nur nachdem er es 
jetzt zum zweiten Mal hintereinander gewonnen hat, wird es schwer sein, ihn 
zu bewegen, nicht als Spieler daran teilzunehmen. Für das leibliche Wohl, vor 
allem zur Kaffeezeit, war wieder mal hervorragend gesorgt und das Turnier 
hätte einige Teilnehmer mehr verdient. 
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Bereits nach der ersten Runde hatte sich Leif Kannenberg (BS NON) mit 55 
Pkt. hinter Rolf-Dieter Herwig (KS FUKS) 57 Pkt. auf dem zweiten Platz 
etabliert. Dahinter rangierten Siegfried Cieslik (BS NON) 52 Pkt., Werner 
Quensel (HBS1HDV) 48 Pkt., Hans-Dieter Fischer (BS 1DDC) 45 Pkt., 
Gerhard Berger (BS NON) 41 Pkt., Arne Kleemann (BS 1DDC) 36 Pkt., 
Richard Liedtke (BS NON) 33 Pkt., Bernhard Buchhage (NOMBGS) 32 Pkt. 
und Armin Holzhausen (HBS1HDV) 28 Pkt. 
  
In der zweiten Runde wurde das Feld im Vorderfeld einigermaßen durchein-
ander gewürfelt. Allein Leif Kannenberg stabilisierte sich und übernahm mit 
74 Pkt. die Führung. Dahinter platzierten sich Hermann-Joachim Krybus (CE 
CEFÜ) 63 Pkt., Denis Schelm (NOMBGS) 59 Pkt., Mario Horst (HBS1HDV) 
und Siegfried Cieslik je 48 Pkt. Stephan Hofmann (ESWDFB) 45 Pkt., 
Gerhard Berger und Bernhard Buchhage je 41 Pkt., Arne Kleemann 37 Pkt., 
Rolf Behrens (BS CBDF), Reinhard Küter (BS DCBL) und Werner Quensel je 
35 Pkt. 
 
Das Geburtstagskind Gerhard Berger spielte in der dritten Runde + 48 Pkt.; 
konnte jedoch Leif Kannenberg nicht mehr vom ersten Platz verdrängen. Es 
wurden zwar noch einige Platzierungen getauscht, aber ansonsten änderte 
sich im Vorderfeld nicht mehr sehr viel, wie aus der Ergebnisliste zu ersehen 
ist. 
 
Nachstehend die Platzierung der ersten zwölf Teilnehmer: 
 

1. Leif Kannenberg (BS NON) 91 7. Reinhard Küter (BS DCBL) 52 

2. Gerhard Berger (BS NON) 89 8. Peter Weide (OHABURG) 50 
3. Denis Schelm (NOMBGS) 86 9. Rolf-Dieter Herwig (KS FUKS) 50 
4. Hermann-J. Krybus (CE CEFÜ) 82 10. Stephan Hofmann (ESWDFB) 47 
5. Mario Horst (HBS1HDV) 70 11. Fritz Hemmer (H  DC) 36 
6. Siegfried Cieslik (BS NON) 53 12. Gunter Fiedler (HBS1HDV) 35 

 
Jeanette Kademann gewann ihr erstes Turnier 
von Hans-Dieter Fischer als Spielleiter 
 

Die Doppelkopffreunde aus Oberweser haben auch in diesem Jahr wieder ein 
sehr gut organisiertes Turnier abgeliefert und mit 60 Teilnehmern war ein 
leichter Anstieg der Teilnehmerzahl zu verzeichnen, obwohl es ruhig noch ein 
paar mehr werden könnten.  
 
Jeanette Kademann (DDVNord) legte gleich mit 69 Punkten wie die Feuer-
wehr los. Hinter ihr platzierte sich Reinhard Görke (ESWDFB) mit 50 Pkt. ge-
folgt von Barbara Semkowsky (K 1DCK) 49 Pkt., dem Geburtstagskind Oliver 
Genull (BS 1DDC) 48 Pkt. Wolfgang Geister (EE DIAL) 42 Pkt., Beatrix Diehl 
(KS FUKS) und Jürgen Neumann (KS Obw) je 39 Pkt., Andreas Stelke (BI 
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SSIG) 30 Pkt., Stephan Hofmann (ESWDFB) 25 Pkt., Ludmilla Blaschke 
(HROED) und Rolf-Dieter Herwig je 18 Pkt. 
  
In der zweiten Runde gab es einige hohe Ergebnisse: Reinhard Görke + 47 
(+ 99), Jeanette Kademann +28 (+97), Jürgen Neumann +50 (+89), Hans-
Jürgen Kümmet +47 (+63), Thomas Besier +51 (+62), Barbara Semkowsky 
+13 (+62), Verena Vonrüden +57 (+58), Tim Marx +52 (+50), Beatrix Diehl 
und Oliver Genull mit insgesamt (+43) hatten den Anschluss ein wenig verlo-
ren. 
 
Den + 65 Punkten von Jeanette Kademann in der dritten Runde hatte dann 
aber niemand mehr etwas entgegen zu setzen. Jürgen Neumann konnte 
weiter Pluspunkte schreiben und verbesserte sich noch auf den zweiten 
Platz. Nachdem Tim Marx noch ein paar Punkte zulegte, konnte er beruhigt 
die Heimreise antreten, denn die Qualifikation zur DEM war sicher geschafft. 
  
Nachstehend die Platzierung der ersten zwölf Teilnehmer: 
 

1. Jeanette Kademann (DDVNord) 162 7. Stephan Hofmann (ESWDFB) 65 
2. Jürgen Neumann (KS Obw) 115 8. Thomas Besier (M  DDul) 65 
3. Reinhard Görke (ESWDFB) 86 9. Bernhard Buchhage (NOMBGS) 51 
4. Barbara Semkowsky (K  1DCK) 79 10. Beatrix Diehl (KS FUKS) 51 
5. Tim Marx (M  LuSo) 69 11. Hans-Jürg. Kümmet (F  BiFü) 51 
6. Andrea Mathesie (B  FUEX) 67 12. Ludmilla Blaschke (HROED) 44 

 

 
2. Jürgen Neumann (KS Obw), 1. Jeanette Kademann (DDVNord), 3. Reinhard Görke (ESWDFB) 
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You never walk alone 
auf eigenen Wunsch anonym (Name der Redkation bekannt) 
 

Ich möchte mich recht herzlich bedanken für die Solidarität, die mir auf dem 
Doppelturnier Oberweser / Bad Gandersheim entgegengebracht wurde. Ich 
bin die Spielerin, der 200 € abhanden gekommen waren. Dank dem Engage-
ment von Präsi Lars und Gastgeber Denis kamen nach einem Aufruf ca. 95 € 
im Hut zusammen!! Das war ein schönes Gefühl nicht im Stich gelassen zu 
werden. 
 
Diese You-never-walk-alone- Mentalität gefällt mir gut. Nochmals vielen 
Dank an Alle, die gespendet haben. 
 
 

Wieder gewann ein Braunschweiger in Gandersheim 
von Hans-Dieter Fischer als Spielleiter 
 

Auch in diesem Jahr kämpften beim letzten Ranglistenturnier des Jahres 
wieder einige Spieler um die Direktqualifikation zur Deutschen Einzel-
meisterschaft 2010. Mit 96 Teilnehmern wurden die Bemühungen der 
Gandersheimer Doppelkopffreunde gebührend belohnt.  
 
Nach der ersten Runde ging es an der Spitze sehr eng zu. Während Rainer 
Schlenker (BS NON) mit 68 Punkten die Führung übernahm, hatte er mit 
Bernd Sander (GF Hank) und Uwe Stascheit (KS FUKS) je 66 Pkt. gleich 
zwei Teilnehmer im Nacken. Mit 60 Pkt. war auch Carsten Esser (B  FUEX) 
nicht weit entfernt; gefolgt von Bernd Müller(OHA1ODF) 46 Pkt., Gerald 
Pfleger (HH FuBu) 44Pkt., Kerstin Schiering (FR 1.DC) 42 Pkt., Solweig 
Wermuth (HBS1HDV) 39 Pkt., Sylvia Bauer-Kasper (B  FUEX) 37 Pkt. und 
Marcus Weber (HB EBDC) 34 Pkt. 
 
Uwe Stascheit übernahm nach der zweiten Runde mit 87 Pkt. die Führung. 
Auf den nächsten Plätzen folgten Rainer Schlenker 81 Pkt., Kerstin Schiering 
75 Pkt., Jochen Engelmann (H  MAZO) 71 Pkt., Oliver Genull (BS 1DDC) 65 
Pkt., Jörg Dröge (NOMBGS) 62 Pkt, Gerald Pfleger 61 Pkt., Harald 
Krautheim (KS Obw) 51 Pkt., Werner Quensel (HBS1HDV) 46 Pkt. und 
Hermann-Joachim Krybus (CE CEFÜ) 45 Pkt. 
 
Rainer Schlenker sprang mit einer +39 in der dritten Runde deutlich nach 
vorn, während Uwe Stascheit mit -49 noch bis auf den 21. Platz zurückfiel. 
Auch in diesem Jahr kam es wieder dazu, dass sich mit Andrea Mathesie (B  
FUEX) und Tim Marx (M  LuSo) am letzten Ranglisten-Wochenende einen 
Platz für die DEM 2010 sicherten, während Lars-Peter Hoops (MI CMDF) 
und Roland Mallon (BS 1DDC) ihre Plätze nicht verteidigen konnten. 
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Nachstehend die Platzierung der ersten zwölf Teilnehmer: 
 

1. Rainer Schlenker (BS NON) 120 7. Dietrich Albrecht (GS DFGS) 72 
2. Wolfgang Geister (EE DIAL) 98 8. Gerald Pfleger (HH FuBu) 67 
3. Oliver Genull (BS 1DDC) 92 9. Timo Dröge (NOMBGS) 65 
4. Jochen Engelmann (H  MAZO) 91 10. Petra Breuer (F  BiFü) 65 
5. Jörg Dröge (NOMBGS) 87 11. Sylvia Bauer-Kasper (B  FUEX) 62 
6. Christine Braunheim (MZ DR) 80 12. Horst Kildau (F  BiFü) 55 

  
 

 
2. Wolfgang Geister (EE DIAL), 1. Rainer Schlenker (BS NON), 3. Oliver Genull (BS 1DDC) 
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Ergebnisse Ranglistenturniere  
(sofern nicht anders angegeben 3 Runden):  
 
 
Nachfolgend werden die jeweils ersten Zehn der Ranglistenturniere, die seit 
dem Erscheinen der letzten PM-Ausgabe stattfanden, abgedruckt. 
 
 
 12.09.2009 Maschsee-Pokal-Turnier H MAZO 68 

1 Alpers, Peter BS CBDF 95 5 

2 Weßels, Guido MS DCM 89 6 

3 Heinemann, Dietmar H  MAZO 88 5 

4 
Krybus, Hermann-
Joachim CE CEFÜ 78 6 

5 Brügger, Marion H  DC 74 5 

6 Müller, Uwe H  MAZO 70 5,5 

7 Schlüter, Hildegard H  DC 68 5 

8 Wimmelmann, Elmar BS 1DDC 66 6 

9 Schlenker, Rainer BS NON 60 5 

10 Genull, Oliver BS 1DDC 58 5 

     

     

 19.09.2009 10. Taunus-Pokal-Turnier RÜDLN 40 

1 Quint, Robert F  JAN 110 4 

2 Pappas, Panagiotis F  JAN 102 5 

3 Todte, Fabian F  JAN 94 3 

4 Mahnert, Klaus-Thomas DA JA80 82 4 

5 Oberländer, Wolfgang RÜDLN 78 4 

6 Winkel, Klaus RÜDLN 63 6 

7 Messinger, Doris MZ DR 61 5 

8 Tiller, Klaus WI DCKN 57 4 

9 Adams, Christoph RÜDLN 44 5 

10 Besier, Thomas M  DDul 44 6 

     

     

 20.09.2009 Rheingauer Sonderturnier WI DCKN 40 

1 Schmidt, Ralf BOTDKC 136 6 

2 Kottwitz, Klaus RÜDLN 71 3 

3 von Zalewski, Alexander F  BiFü 69 4 

4 Liebing, Erich OF DV81 58 5 

5 Marx, Tim M  LuSo 54 4 

6 Gast, Claudia o.V. 54 6 

7 Gröschen, Clemens HD SK95 44 5,5 

8 Kahrs, Heinz o.V. 40 6 

9 Aschenbach, Angelika RÜDLN 39 7 

10 Heimig, Peter o.V. 38 5,5 
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 03.10.2009 4. Schwebebahnturnier W HIT 64 

1 Ehm, Christa W  KD 125 4 

2 Hegewald, Wilfried SU MOBU 97 4 

3 Stascheit, Uwe KS FUKS 97 5 

4 Flieger, Helmut W  KD 95 3 

5 Tkotz, Peter W  KD 88 5 

6 Reintjes, Olaf E  GD88 84 5 

7 Schmidt, Mike o.V. 83 4 

8 Quade, Olaf K  1DCK 76 3,5 

9 Willmann, Thomas WESK92 73 5 

10 Weller, Nils W  KD 66 4 

     

 04.10.2009 11. Zechen-Cup E GD88 56 

1 Messinger, Doris MZ DR 121 3 

2 Klein, Burkhard WESK92 103 4 

3 Robotka, Matthias E  GD88 97 5 

4 Günther, Markus WESK92 93 4 

5 Beine, Josef MG 1MDV 81 4 

6 Tkotz, Peter W  KD 68 5 

7 Hautkappe, Hermann HROED 64 5,5 

8 Röhn, Norbert ESWDFB 62 5 

9 Glumm, Burkhard E  GD88 59 6 

10 Matthiessen, Carsten WESK92 49 6 

     

 17.10.2009 Stadtmeisterschaft OHA1ODF 44 

1 Cieslik, Siegfried BS NON 107 5,5 

2 Wollermann, Friedhelm BS 1DDC 82 4 

3 Wolf, Andreas HBS1HDV 69 5 

4 Dröge, Timo NOMBGS 68 5 

5 Pfleger, Gerald HH FuBu 62 4 

6 Feige, Ingrid BS CBDF 55 6 

7 Fischer, Hans-Dieter BS 1DDC 45 5 

8 Berger, Gerhard BS NON 42 5 

9 Horst, Friedrich F  SGDB 41 5,5 

10 Jelonek, Erich BS CBDF 41 6 

     

 18.10.2009 3. Ostharz-Pokal-Turnier HBS1HDV 56 

1 Kannenberg, Leif BS NON 91 5 

2 Berger, Gerhard BS NON 89 5 

3 Schelm, Denis NOMBGS 86 3 

4 
Krybus, Hermann-
Joachim CE CEFÜ 82 5 

5 Horst, Mario HBS1HDV 70 3 

6 Cieslik, Siegfried BS NON 53 6,5 

7 Küter, Reinhard BS DCBL 52 4 

8 Weide, Peter OHABURG 50 3 

9 Herwig, Rolf-Dieter KS FUKS 50 6 

10 Hofmann, Stephan ESWDFB 47 6 
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 24.10.2009 Sonderturnier OL 1ODC 80 

1 Willmann, Thomas WESK92 111 3 

2 Hewelt, Christa OL 1ODC 87 6 

3 Kildau, Horst F  BiFü 84 5 

4 Baaken, Hermann WESK92 75 4 

5 Ehm, Christa W  KD 70 3 

6 Günther, Markus WESK92 66 4,5 

7 Beinlich, Alfred LG FLLG 64 6 

8 Herbst, Klaus-Dieter WESK92 59 4 

9 Schröder, Melanie HB EBDC 55 5 

10 Semkowsky, Barbara K  1DCK 54 7 

     

 25.10.2009 Roland-Pokal HB EBDC 112 

1 Hennecke, Sabine OHABURG 148 3 

2 Fritz, Joachim HB EBDC 80 5,5 

3 Kreh, Wilhelm GM RADE 77 5 

4 Kürbs, Carlos D  DRAD 76 5 

5 Dörr, Linda LG LüLü 70 4 

6 Schröder, Melanie HB EBDC 69 4 

7 Raker, Willi OL AF 68 4,5 

8 Krah, Klaus HH FuBu 67 4 

9 Baron-Lorgi, Gudrun HB EBDC 67 5 

10 Florek, Ilona o.V. 66 4,5 

     

 14.11.2009 Sonderturnier KS OBW 60 

1 Kademann, Jeanette DDVNord 162 3 

2 Neumann, Jürgen KS Obw 115 3 

3 Görke, Reinhard ESWDFB 86 5 

4 Semkowsky, Barbara K  1DCK 79 5 

5 Marx, Tim M  LuSo 69 4 

6 Mathesie, Andrea B  FUEX 67 5 

7 Hofmann, Stephan ESWDFB 65 4 

8 Besier, Thomas M  DDul 65 5 

9 Buchhage, Bernhard NOMBGS 51 5 

10 Diehl, Beatrix KS FUKS 51 6 

     

 15.11.2009 Sonderturnier NOMBGS 96 

1 Schlenker, Rainer BS NON 120 4 

2 Geister, Wolfgang EE DIAL 98 4 

3 Genull, Oliver BS 1DDC 92 4 

4 Engelmann, Jochen H  MAZO 91 3 

5 Dröge, Jörg NOMBGS 87 3 

6 Braunheim, Christine MZ DR 80 5,5 

7 Albrecht, Dietrich GS DFGS 72 5 

8 Pfleger, Gerald HH FuBu 67 5 

9 Dröge, Timo NOMBGS 65 5 

10 Breuer, Petra F  BiFü 65 6 
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 16.01.2010 Sonderturnier MH FUKS 88 

1 Genull, Oliver BS 1DDC 107 3 

2 Schierbaum, Ralf NOMBGS 95 5 

3 Flieger, Helmut W  KD 93 3 

4 Herbst, Klaus-Dieter WESK92 88 4 

5 Schmelter, Frank HROED 79 5 

6 Bruns, Frank WESDDRN 72 4 

7 Scholten, Markus WESDDRN 64 6 

8 Hassel, Christoph MH FUKS 61 5 

9 Tkotz, Peter W  KD 60 4 

10 Dröge, Jörg NOMBGS 60 5 

     

 17.01.2010 Kamp-Lintfort Open WESK92 76 

1 Wallutis, Ralf WESK92 104 4 

2 Amerkamp, Jörg WESDDRN 85 5 

3 Schmeller, Axel D  DRAD 75 3 

4 Senkowski, Johannes M  DDul 73 5,5 

5 Kümmet, Hans-Jürgen F  BiFü 69 5 

6 Frost, Dieter WESK92 63 4 

7 Steinki, Hildegard D  DRAD 59 4 

8 Schmidt, Ralf BOTDKC 57 4 

9 Hegewald, Jörg SU MOBU 54 4 

10 Böhnisch, Hans WESK92 53 6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die nächste PM erscheint 
bei der DEM am 

25.09.2010 in Mainz 
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Vereinsmeisterschaften 2009 
 
Vereinsmeisterschaft BS NON 
Platz NAME            VORNAME Summe Anzahl 
nach    SP  Teil- 
11 MET   2009 nahmen 
     

1 BERGER Gerhard 275 11 
2 KANNENBERG Leif 227 11 
2 SCHLENKER Rainer 134 11 
4 LIEDTKE Richard 173 11 
5 BEHRENS Rolf 120 11 
6 CIESLIK Siegfried 27 11 
7 GONSBERG Gabriele 59 11 
8 BERGER Sven 72 9 
9 ALPERS Peter -89 10 

10 BERGER Heidrun -157 11 
 

 

1. Offenbacher  DoKo Verein 81     

Rangliste 2009 revidiert 

nach  52 Spieltagen   

25. November 2009 30 Wertungen   

KW 48 
unter prozentualer Berücksichtigung der Spiel-Wertungen 
(maximal 52) 

      Wertungs- Anzahl Plus- Wertungs- 

Rang Name Schnitt Punkte Wertungen Werte Anteil 

              

1 Alfred Brombacher 24,53 736 45 27 100% 

2 Friedrich Horst 20,03 601 64 34 81% 

3 Herbert Wolff 19,20 576 43 32 100% 
4 Erich Liebing 16,77 503 65 31 80% 

5 Lothar Pfeiffer 14,33 430 44 22 100% 

6 Inge Schmidt 12,40 372 40 23 100% 

7 Thomas Cibura 11,83 355 41 25 100% 

8 Ingrid Hayn 11,80 354 49 24 100% 

9 Beate Körbl 8,87 266 43 18 100% 

10 Frank Kolbe 7,90 237 39 19 100% 

11 Christel Liebing 5,60 168 31 17 100% 

12 Elfi Krämerkämper 4,97 149 36 16 100% 

13 Hedy Brombacher 2,57 77 44 16 100% 
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Vereinsmeisterschaft BS DCBL 

    Summe  Summe Summe Tages- Anzahl Platz 

NAME VORNAME WP  WP SP sieger  Teil- nach  

    2009  2009 2009 2009 nahmen 
10 

MET 

           

Berger Thomas 33,00  21,00 21  1 10 1 

Behrens Rolf 44,50  28,50 29  2 10 2 

Berger Gerhard 53,50  31,50 32  4 10 3 

Kannenberg Leif 50,00  33,00 33  1 10 4 

Cieslik Siegfried 62,00  40,00 40  1 8 5 

Küter Reinhard 73,00  46,00 46  1 7 6 

Alpers Peter 71,00  48,00 48    10 7 

Küter Christiane 75,00  51,00 51    10 8 

Berger Heidrun 84,50  59,50 60    7 9 

Klotz 
Hans-
Jürgen 85,00  60,00 60    5 10 

         

VEREINSMEISTER 2009  ist Thomas B e r g e r  mit 21 WP   
 
 
 
 

21. offene Braunschweiger Doppelkopf - Stadtmeisterschaft 
am 13. Dezember 2009 

Ausrichter:  NON-STOPP DOPPELKOPF-CLUB e. V. 
Braunschweig   

NAME VORNAME VEREIN  Summe Platz  

Liedtke Richard BS NON 109 1  

Weber Dirk BS NON 75 2  

Berger Thomas BS CBDF 67 3  

Alpers Peter BS CBDF 23 4  

Hemmer Fritz H DC 11 5  

Behrens Rolf BS CBDF -22 6  

Berger Sven BS NON -27 7  

Gemünd Reinhard H MAZO -27 8  

Berger Gerhard BS NON -31 9  

Groß Tanja H MAZO -40 10  

Schlenker Rainer BS NON -66 11  

Kannenberg Leif BS NON -72 12  
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Jahreswertung Doppelkopffreunde Breitau   
( ESW - DFB ) 2009 

Platz Name Punkte Runden Schnitt 

1 Reinhard Görke 401 28 14,32 

2 Ingolf Sandmüller 173 15 11,53 

3 Horst Griffaton 109 27 4,04 

4 Heiko Schilling 19 16 1,19 

5 Norbert Röhn 6 18 0,33 

6 Olaf Nieder 3 28 0,11 

7 Stephan Hofmann -23 33 -0,70 

8 Theresia Hevera -34 21 -1,62 

9 Jutta Wagner -39 20 -1,95 

10 Sybille Höhnert -70 22 -3,18 

     
Damit hat Reinhard zum 4.Mal nach 2000, 2005 
und 2007 gewonnen. 
 

Punktestand Vereinsmeisterschaft 2009 

Spielgemeinschaft "Fleischlos Lüneburg" 
      

Platz Vorname Nachname Summe Runden  
1 Maren Kwitt 492 44  
2 Thomas Fischer 351 24  
3 Margret Beinlich 206 38  
4 Helmut Müller 190 24  
5 Arne Topp 182 27  
6 Adelheid Veleba 176 32  
7 Peter  Lührs 171 26  
8 Dominik Bressler 141 24  
9 Arwid Krüger 134 38  
10 Susanne Ingenhorst 130 42  

 
Vereinsmeisterschaft 2009 - MS DCM 

Platz Name Schnitt 

1. Weßels, Guido 10,081  

2. Janßen, Heinz-Dirk 9,190  

3. Gaspar, Markus 7,857  

4. Hacke, Christian 6,375  

5. Lehmann, Michael 3,939  

6. Hacke, Gregor 3,214  

7. Gronewäller, Marion -0,500  

8. Schröder, Thomas -1,233  

9. Steinle, Carsten -2,115  

10. Schröder, Lydia -3,095  
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Doppelkopf Club                                                  
Morenköpfe Buschhoven e.V. 
     

 
Jahresabschlusstabelle 

2009  
     
          

  Platz  Name 
Punkte   

  Durchschnitt   

          

  1 Hubert Plum 23,88   

  2 Jörg Hegewald 20,03   

  3 Wilfried Hegewald 19,91   

  4 Kalle Elsner 17,27   

  5 Gisela Schüler 17,15   

  6 Birte Hegewald 16,73   

  7 Peter Schneider 15,67   

  8 Grete H-Steinbock 4,24   

  9 Angelika Elsner 3,97   

  10 Georg Panecki 2,61   

 
 

Abschlusstabelle FuBus 2009  

Rang Spieler Punkte Runden Schnitt 
1 Carsten Ploog 718 40 17,95 
2 Fritjof Naunin 676 80 8,45 
3 Peter Meyer 308 43 7,16 
4 Frank Müller 304 66 4,61 
5 Klaus Krah 108 24 4,5 
6 Sylvia Kästner 405 93 4,35 
7 Falko Drechsler 201 81 2,48 
8 Gerald Pfleger 156 84 1,86 
9 Harald Oeding 41 105 0,39 

10 Kerstin Schiering 11 36 0,31 
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Jahreswertung 2009  TOP-FIVE  

      

Doppelkopf-Club "Drubbelcharlies '96"   

   - WAF DC96 -  
      

      

Platz Name Ø-Pkt.     

1 Georg Wienströer 13,82    

2 Andreas Schultheis  3,68    

3 Michael Lehmann 3,07    

4 Mechthild Ratering   -6,00    

5 Dirk Aufderheide -11,13    

  

 

JAHRESERGEBNISSE 2009 DES 1.DDC BRAUNSCHWEIG E.V. 
           

Vereinsmeisterschaft    Jahrespokal   

           

    WP      SP 

1  Kannenberg, Leif  968  1  Dettmer, Harry  75 

2  Dettmer, Harry  961  2  Bockelmann, Jürgen 35 

3  Bockelmann, Jürgen 947  3  Fischer, Hans-Dieter 12 

4  Fischer, Hans-Dieter 945  4  Kannenberg, Leif -54 

5  Hermsdorf, Heinz  939  5  Genull, Oliver  -68 

6  Weber, Dirk  938       

7  Schlenker, Rainer  931       

8  Alpers, Peter  927       

9  Genull, Oliver  921       

10  Krybus, Hermann-Joachim 919       

           

Spielpunktepokal         

           

    SP       

1  Kannenberg, Leif  433       

2  Dettmer, Harry  307       

3  Genull, Oliver  304       

4  Fischer, Hans-Dieter 187       

5  Weber, Dirk  141       

6  Wittenberg, Heinrich 98       

7  Hermsdorf, Heinz  87       

8  Bockelmann, Jürgen 68       

9  Bader, Michael  59       

10  Sander, Bernd  31       
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Vereinsmeisterschaft 2009 - BS CBDF 
1. Dirk Weber  36,5  
2. Leif Kannenberg  40,5 
3. Siegfried Cieslik  48,5 
4. Rolf Behrens  51,0 
5. Hannelore Petersen  53,0 
6. Peter Alpers  57,0 
7. Erich Jelonek  60,5 
8. Ursula von Sothen  83,5 
9. Ingrid Feige  90,0 
10. Thomas Berger  99,5 
 
Insgesamt 21 Teilnehmer 
 
 
 

Vereinsmeisterschaft 2009 - NOMBGS 
(bester Rundenschnitt / 45 Pflichtrunden / 0,1 Bonusschnittpunkte von Runde 46-75) 

Platz Name Punkte Runden Bonus Schnitt Siege 

1 Börning, Degan 637 62 1,7 11,97 2 

2 Otto, Rainer 737 93 3,0 10,92 7 

3 Dröge, Jörg 770 98 3,0 10,86 6,5 

4 Schelm, Denis 721 111 3,0 9,50 6 

5 Dröge, Timo 387 90 3,0 7,30 4,5 

6 Lutz, Jens 239 50 0,5 5,28 3 

7 Schierbaum, Ralf 131 47 0,2 2,99 0,5 

8 Buchhage, Bernhard -118 112 3,0 1,95 3 

9 König, Bernd -167 98 3,0 1,30 8 

10 Müller, Bernd -202 113 3,0 1,21 0 

Sommerturnier: Walter Bornemann +62, Bernd Müller +51, Ralf Schierbaum +50 

Harzpokal: Eva Berkau +68, Gudrun Esser-Augustin +39, Degan Börning +33 

 
 
 
 

Die Redaktion gratuliert allen Vereinsmeistern herzlich! 
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Doko-Shop 
Hans-Dieter Fischer Tel: 05 373 / 7668    
Kattreppel 10a  Fax: 05 373 / 92 02 83  

38543 Hillerse E-Mail: dokoshop@doko-verband.de  

BESTELLUNG 

gewünschte Lieferart ankreuzen und ausgefüllt an den obigen Adressaten senden: 

Lieferung per Nachnahme [ zuzüglich Porto- und Versandkosten ]  (   ) 

Lieferung mit Rechnung    [ zuzüglich Porto- und Versandkosten ]  (   ) 

Name / Verein:  _____________________________________________________________________ 

Lieferadresse: _______________________________________________________________________ 

Tel. / E-Mail : _________________________________________________________________________ 

 

Artikel Einzelpreis Menge Einheit € 

Aufschreibblöcke für Vierer - Tische 2,30 € / Block  Blöcke  

Aufschreibblöcke für Fünfer - Tische 2,30 € / Block  Blöcke  

Urkunden ohne Textvorgabe 1,00 € / Stück  Stück  

Urkunden RLT Einzelwertung 1,00 € / Stück  Stück  

Urkunden RLT Mannschaftswertung 1,00 € / Stück  Stück  

DOKO – E m b l e m  für Pokal  ( aus Kunststoff )    

- goldfarbig - 1,00 € / Stück  Stück  

- silberfarbig - 1,00 € / Stück  Stück  

Kartenspiel für Verbandsmitglieder (normal) 1,00 € / Stück  Stück  

Kartenspiel für Verbandsmitglieder 
(Leinenprägung) 

1,00 € / Stück  Stück  

Kartenspiel für Nichtverbandsmitglieder 
(normal) 

1,50 € / Stück  Stück  

Kartenspiel für Nichtverbandsmitglieder 
(Leinenprägung) 

1,50 € / Stück  Stück  

Kartenspiel gemischt deutsch–französisches. Blatt m. Hülle    

für Verbandmitglieder 1,80 € / Stück  Stück  

für Nichtverbandsmitglieder 2,30 € / Stück  Stück  

Regelheft des DDV kostenlos  Stück  

Kartenhülle aus Plastik 0,20 € / Stück  Stück  

Buch : „Gewinnen beim Doppelkopf“ ( von 
Bernhard Kopp ) 

10,00 € / 
Stück 

 Stück  

Sonderausgabe „Doppelkopf, das Spiel der 
Soldaten“ 

5,00 €/  
Stück 

 Stück  

 

Unterschrift:                                                                     Datum:   

mailto:dokoshop@doko-verband.de
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Impressum 
Herausgeber:  Deutscher Doppelkopf-Verband e. V.  
 Hans-Dieter Fischer, Kattreppel 10a,  
 38543 Hillerse 
 Tel. 0 53 73 / 76 68 - Fax 0 53 73 / 92 02 83 
 E-Mail: mailbox@doko-verband.de 
 

Bankverbindung Postgiroamt Hannover;  Konto – Nr. 477 642 – 304;  
 BLZ 250 100 30 
 

Redaktion Katja von der Warth, Hundsbuschstr. 72, 45478 
Mülheim, Tel. 0208 / 4392271- Fax 0208 / 53574, E-
mail: Kagui@gmx.de 

V.i.S.d.P. Vorstand Deutscher Doppelkopf-Verband e. V. 
 

mit Beiträgen von: Gerhard Berger (BS NON), Jürgen Dickescheid (WI 
DCKN), Hans-Dieter Fischer (BS 1DDC, Spielleiter), 
Tanja Groß, (H  MAZO), Lars-Peter Hoops (Vorsitzen-
der), Mario Horst (NOMBGS), Jürgen Krüger (BN FuRh), 
André Leonhard (WI DCKN), Robert Quint (F  JAN, Bun-
desliga-Referent),, Elmar S., Dagmar Stenzel (F  SGDB), 
Guido (Regelkommision) und Katja von der Warth (MH 
FUKS, Referentin für Öffentlichkeitsarbeit), Dr. Wolfgang 
Wietzker (D  DRAD) 

  

mit Fotos von: Gerhard Berger, Tanja Groß, Marion Horst, Rainer 
Jaurisch, Harald Krautheim, Angela Maxein, Rainer 
Schlenker, Dagmar Stenzel, Peter Tkotz, Katja von der 
Warth 

 
Erscheinungsweise: 
Die Plus – Minus  erscheint max. dreimal jährlich und wird den Mitgliedern 
der im DDV zusammengeschlossenen Doppelkopfvereine kostenlos zuge-
stellt. Mit dem Verkauf dieser Zeitung werden keine erwerbswirtschaftlichen 
Ziele verfolgt. Es gilt die Anzeigen-Preisliste - Nr. 1 / 2002. 
 

Layout PM - Redaktion 

Druck Druckerei Werbe-Schmiede, Leverkusen (Opladen) 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 2 / 2010 ist der 15.08.2010. 

Die Zuschriften in der Rubrik „Leserbriefe“ geben lediglich die Meinungen der 
Autoren wieder, die ihre Beiträge jeweils selbst verantworten. 
Die Redaktion behält sich die Veröffentlichung und eventuelle Kürzungen von 
Leserbriefen – erforderlichenfalls nach vorheriger Rücksprache mit dem Autor 
– vor.  

mailto:mailbox@doko-verband.de
mailto:g.berger@doko-non-stopp.de


 

 

Das Doppelwochenende in  
Oldenburg 

 
2. Christa Hewelt (OL 1ODC), 1. Thomas Willmann (WESK92), 3. Horst Kildau (F  BiFü) 

und 
Bremen 

 
1. Sabine Hennecke (OHABURG), 2. Joachim Fritz (HB EBDC), 3. Wilhelm Kreh (GM Rade) 


